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Dis Friedensverhandlungen in Bukarest .
: : Karlsruhe , 4 . Aug. Bulgarien wird , so scheint es, in

Bukarest mit einem blauen Auge und etlichen Schrammen da¬
vonkommen. Das hat gewiß seinen Grund vor allem darin ,
daß der zweite Balkankrieg inzwischen die griechischen und ser¬
bischen Truppen zur gleichen Erschöpfung gebracht hat , in der
sich die bulgarischen befinden , während die Kriegslage sich
naturgemäß für die Bulgaren unter solchen Umständen in dem
Maße verbessert, als sie in festen Verteidigungsstellungen zur
Ruhe kommen und es den Gegnern überlasten können, ihre letz¬
ten Kräfte in Versuchen , doch noch weiter vorzudringen , zu
erschöpfen . Die rasche serbische und griechische Bereitwilligkeit ,
sich auf einen Waffenstillstand einzulasten, ist auf diese Um¬
stände zurückzuführen. Den bulgarischen Unterhändlern in
Bukarest kommt es ferner zustatten , daß die beiden an der Neu¬
ordnung der territorialen Balkanverhältniste am meisten
interessierten Großmächte: Rußland und Oesterreich, trotz ihrer
im allgemeinen einander widerstrebenden politischen Willens -
richtungen doch ein gemeinsames Interests daran haben , keinen
der rivalisierenden kleinen Balkanstaaten übermäßig anschwel «
len zu lasten, so daß sie also geneigt find , dem geschwächten
Bulgarien bis zu bestimmten Grenzen das Rückgrat gegenüber
Ausschweifungen des serbischen oder griechischen Kraftbewußt -
feins zu stärken . Man darf freilich auch die Möglichkeiten einer
Beeinflussung der Friedensunterhandlungen durch einzelne
oder mehrere Großmächte nicht überschätzen . In Wien mag man
sich im Prinzip mit den Staatslenkern in Petersburg einig
darin misten , daß Bulgarien vor zu weitgebenden Forderungen
der Sieger geschützt werden müsse, sobald es sich darum handelt ,
wo dieses Schutzrecht zu beginnen habe , wird die alte Uneinig¬
keit wieder die Oberhand gewinnen , weil man in Petersburg
im übrigen mehr den serbischen als den griechischen , in Wien
umgekehrt eher den griechischen als den serbischen Wünschen
Rechnung getragen zu sehen wünscht .

Innerhalb gewisser , ziemlich weit gezogener Grenzen haben
also die Bukarester Unterhändler freien Svielraum . darüber zu
entscheiden , welche bestimmten Gebietsteile , die früher als zu
Bulgarien gehörig angesehen wurden , nunmehr griechisch oder
serbisch werden sollen . Eine Versöhnlichkeit, die ein baldiges
glückliches Ergebnis der Bukarester Verhandlungen erhoffen
ließe, ist bei diesen bisher nicht in Erscheinung getreten . Gewiß.
Serbien und Griechenland haben gleich mit großmütiger Miene
erklärt , daß sie Bulgarien den Anspruch auf die thrazischen Ge¬
biete bis zur Linie Enos -Midia uneingeschränkt gönnen wollen,
aber das bedeutet doch nicht viel ; denn da sitzen einstweilen
wieder die Türken , und man wird bald sehen , daß diese durch¬
aus nicht leicht wieder daraus zu vertreiben sind. Schon weif
die englische Regierung mit Rücksicht auf 60 Millionen moham¬
medanischer Untertanen in Indien zu vermeiden suchen muß,
daß die Türken mit Gewalt zur Aufgabe Adrianopels ge¬
zwungen werden. Vor allem darf es im Interesse der welt¬
politischen englischen Interesten zu keinem Einmarsch russischer
Truppe « in Armenien kommen . Sollte dieser Fall doch ein-

„Die Flammenzeichen rauchen . . ."
Roman aus der Zeit der Freiheitskriege

v von Paul Eradein .
(Copyright 1913 by Grethlein & Co. G. m . b. H. Leipzig.)

(39. Fortsetzung .) Nachdruck b£T&»t«n

Charlotte trat in das Zimmer ein. Großen Ernst in den
Zügen kam sie zu Lancken heran und reichte ihm die Hand.
Er sah sofort : eine Veränderung war in ihrem Benehmen
ihm gegenüber vorgegangen . Jene Gedrücktheit war ge¬
wichen . Offen sah sie ihm in die Augen, wie sie ihn nun
an sprach :

„Ein Wiedersehen, nur um gleich wieder Abschied zu neh¬
men . Aber dennoch , wie freue ich mich? Wir haben viel
Sorge getragen um Sie ."

Aus Lanckens Augen brach es hell hervor .
„Wirklich, Charlotte ?"
Und er wollte ihre Hand mit geheimem Druck halten ,

doch sie entzog sie ihm mit ruhiger Sicherheit , indem sie er¬
widerte :

„Wie hätte es auch anders fein sollen ? Mußten wir Sie
und

"
Herrn Brütt nicht schon verloren glauben nach Ihrem

völligen Schweigen?"
, .

Ueber Achim von Lanckens Züge zog wieder ein Schat¬
ten , als auch der Name des andern aus ihrem Munde kam .
Zurückhaltender sagte er : ^ „

„Nun . Sie sehen — Ihre Sorge war unbegründet .
Und er senkte den Blick , an seinem Sabelgrrff spielend.
Eine Pause trat ein . Da ergriff Lotte wieder das Wort

in einem weichen Ton , voll frauenhafter Güte mit einem
ernsten Unterklang :

„Nun wollen Sie uns also abermals verlassen. Und
nwtttt

'
gie <uu6 alücklick llsimkebre» werden, wie ich von aallr

treten , so sähen sich die Londoner Machthaber aegen ihren
eigenen Wunsch genötigt , den Russen die Interventionspolitik
in den asiatischen Gebieten der Türkei nachzumachen , und man
hat in London schon gerade genug von der Verärgerung , die
eine ähnliche Entwickelung der englisch - rusiischen Beziehungen
in Persien bei den Mohammedanern Aegyptens und Indiens
hervorgsrufen hat .

Es ist nun schwer anzunehmen , daß sich die Vulgaren so
leicht in andern Gebieten über die künftige Grenze mit ihren
Gegnern einigen werden , falls ihnen von den Vertretern der
Großmächte keine bindenden Versprechungen gemacht werden,
daß dem Frieden von London unter allen Umständen Gültigkeit
verschafft werden solle . Zn bezug aus Kawalla stehen sich ja
jetzt schon die bulgarischen und griechischen Meinungen unrer .
söhnlich gegenüber , so schroff, daß bereits davon die Rede ist,
diese Frage auszuschalten und einer Regeluna durch die Groß¬
mächte zu überlassen. Es ist aber kaum anzunehmen , daß dies
der einzige Punkt bleiben werde, über den in den 14 Tagen , in
denen man mit den Verhandlungen fertia zu werden „hofft" ,
zu einer Verständigung schwerlich gelanaen wird . Bulgarien
hat denn auch, wie wir schon im heutigen Mittagblatt melden
konnten, die serbisch-griechischen Bedingungen als unannehm¬
bar abgelchnt .

Europa erlebt mit der Politik des unfreiwilligen „Des¬
interessements" Enttäuschung über Enttäuschung . Es hat die
jugendlich vorwärts stürmenden Balkanvölker die Erfahrung
machen lasten, daß ein „Europa " politisch nur erst für Beschlüsse
und Demonstrationen in Betracht komme , die lediglich als Ein¬
schüchterungsoersuche für politische Kinder gedacht sind , die aber
für niemanden mehr Bedeutung haben , der sie einfach ignoriert .
Was Wunder , daß der Rausch des Erfolges in Völkern, die die
Schwelle der modernen europäischen Kultur kaum überschrittet:
haben und von der internationalen Politik immer nur die
widerwärtigsten Züge eines ewigen Jnterestenhaders zwischen
den Großmächten kennen lernten , die wildesten Instinkte ent¬
fesselte . Die Balkanstrategen und -Diplomaten sind die geleh¬
rigsten Schüler jener modernen „Realpolitik "

, die in West¬
europa überall eine Art Vorherrschaft erlangt hat . Sie brüstet
sich damit , daß der „starke " Politiker immer nur mit Tatsachen
und wirklichen Machtverhältnisten rechnen dürfe , ja jegliche
ideellen Bestrebungen außer acht lasten müsse. England hat
früher mit einer andern Art von Politik sein Glück in der Welt
gemacht . Es vertragt grundsätzlich die Kulturinteresten noch
schwacher, aber entwickelungsfähiger Völker gegenüber augen¬
blicklich starken, aber oft innerlich morschen Mächten. Es ist
aber in den letzten Jahren auch in die Bahn der kontinentalen
phantasiearmen , kurzsichtigen „Realpolitik " eingelenkt, und die
Folge ist , daß dem Balkanchaos keine große europäische Macht,
kein hervorragender europäischer Staatsmann gegenübersteht,
der mit bestimmten , festen Maßstäben die wild gegeneinander
prallenden Forderungen auf ihre augenblicklichen physischen
Kräfte pochender Valkanbarbaren mit einander vergliche und
die Grundlinien einer einen dauernden Frieden verbürgenden
Verständigung bestimmen könnte. Alle Wahrscheinlichkeit
spricht also dafür , daß die Vertreter der Balkanstaaten in
Bukarest, auch wenn sie sich auf einen „Frieden " einigen , doch
mit dem geheimen Entschluß von einander scheiden werden,
eine neue blutige Auseinandersetzung vorzubereiten .

zem Herzen erhoffe — nach Jena werden Sie Ihre Schritte
wohl nie mehr zurücklenken .

"
Seine Hand griff fest um die Waffe , und er sah jetzt auf

zu ihr .
„Demoiselle Charlotte , das wird ganz von Ihnen abhän -

gen.
" Er sah eine Bewegung über ihre Züge Hinspielen.

„Bitte , sagen Sie nichts — ich weiß alles . Ich will nicht
in Sie dringen . Auch heute nicht . Rur das Eine bitte ich
Sie : Lasten Sie diese ernste Zeit , der wir entgegengehen,
zum Prüfstein Ihres Empfindens werden. Und dann , wenn
ich wiederkehren sollte , dann lasten Sie mich die Antwort
von Ihnen holen .

"
Sie wich seinem innig bittenden Blick nicht aus . Aber

ihr schönes Auge war wie von einem dunklen Flor um-
schleiert , und eine leise Wehmut klang aus ihrer Entgeg¬
nung : »

„Ich danke Ihnen für die Treue Ihrer Gesinnung, lieber
Herr von Lancken , und wenn Sie wiederkommen, will ich
Ihnen meine ehrliche Antwort geben."

Sie wollte noch etwas hinzufügen aus verborgensten Tie¬
fen ihrer Seele heraus ; aber dann brach sie doch ab.

Er küßte ihr schweigend die Hand . Seine Finger , die sie
hielten , erzitterten dabei . Dann zog er ein Briefchen aus
der Brusttasche seines Waffenrockes: es war versiegelt.

„Es könnte doch auch sein , ich käme nicht wieder — für
diesen Fall bitte ich , diesen Brief zu eröffnen. Ich schrieb
ihn in Erfurt , als ich mein Ende gekommen glaubte ."

Sie nahm das Schreiben entgegen, voll Bewegung.
„Ich will dieses Vermächtnis , wenn es Gott so fügen

sollte , in höchsten Ehren halten . Aber ich vertraue fest, ich
werde es zurücklegen können in Ihre Hand.

"
Da warf er noch einen langen Blick auf sie , in dem all

fein Empfinden lag . Dann richtete er sich aus, und mit kur-
rer Wevdnna mtut er schnell von iür . ^

mMm.Au

Badische Chronik .
<? Pforzheim, 4. Aug. Am Sonntag früh 4% Uhr begaben

sich , laut Polizeibericht , die Fabrik -Nachtwächter Max Stieler
und Paul Dieter von der Fabrik von Kollmar u . Jonrdan hier
durch die Bleichstraße nach dem Kupferhammer , wo sie mit dem
Schneider Traugott Schatz zusammentrafen , um in dem Wald
am Erzkopf gemeinschaftlich sogenannte Blutwurzeln zu suchen.
Gegen 6 Uhr hatten sie etwa ein Kilometer nördlich von
Huchenfeld den Waldrand am Südabhang des Erzkopfes erreicht
und befanden sich bei dem von der Huchenfelderstraße nach
Osten zur Erzklings und dem Würmtal führenden Feldweg , in
nächster Nähe eines Fußballspielplatzes . Plötzlich krachte , wie
sie angaben , ein Schuß aus einer Entfernung von etwa 20
Meter , durch den Schatz lebensgefährlich verletzt wurde . Zum
Schießen wurden , wie festgestellt ist , Rehposten verwendet .
Ueber die Person des Täters fehlt bis jetzt jeder Anhaltspunkt ,
Schatz wurde ins Krankenhaus gebracht,

) ( Tiefenbronn (A . Pforzheim ) , 4 . Aug. Gestern nach¬
mittag wollte auf der Straße von hier nach Pforzheim der
Radfahrer Wilh . Beck von Ispringen einem Auto ausweichen,
fuhr aber dabei auf eine Telegraphenstange und blieb be¬
wußtlos liegen . Das Auto fuhr schleunigst davon , ohne daß
die Insassen es für notwendig fanden , dem Verunglückten
Hilfe zu leisten. Zwei hinzukommende Männer brachten dem
Verletzten nach Verlaus von einer Stunde die erste Hilfe . Er
war 2 Stunden bewußtlos . Außer Schürfungen schien Beck
innere Verletzungen zu haben , er klagt über Schmerzen an
der Seite .

ch- Brnchsal, 4 . Aug. Am Samstag feierten die in hiesiger
Stadt und Umgebung gut bekannten Eheleute Privatier Kaspar
Kraus im Kreise der Kinder und Enkel das Fest der goldenen
Kochzett. Erzbischof Dr . Rörber -Freiburg hatte ein herzliches
Glückwunschschreiben gesandt. Der Eroßherzog ließ durch den
Herrn Amtmann eine silberne Medaille überreichen und dis
Stadtverwaltung einen prächtigen Blumenkorb . Glückwunsch¬
telegramme und - schreiben liefen in großer Zahl ein.

I . Ep gingen , 4 . Aug . Der Berwanger Räuber wurde
gestern früh in Ludwigshafen festgenommen . Wie wir s. Zt .
berichtet haben , hatten am Freitag , 24 . Juli , zwei Handels¬
leute » die von Eemmingen nach Berwangen fuhren , abends
gegen 7 Uhr ein unangenehmes Rencontre mit einem Un,
bekannten , de : sich auf ihren Wagen gesetzt hatte . Derselbe
gab nach ihrer Erzählung fünf Revolverschüsse aus sie ab . je¬
doch ohne zu treffen . Sie sprangen, nachdem sie den Atten¬
täter tüchtig verprügelt hatten , vom Wagen ab und der Un¬
bekannte fuhr mit dem Wagen davon. Später ließ er den
Wagen stehen , holte den unterwegs verlorenen Hut und be¬
gab sich dann nach Berwangen Der Verdacht lenkte sich aus
den 24 Jahre alten ledigen Fabrikarbeiter August Brust , der
von Berwangen stammt und in Ludwigshafen in der Anilin »
fabrik noch am Tage zuvor beschäftigt war . Man hatte fest¬
gestellt, daß Brust bei dem Ueberfall nur «ine Manschette
crug. Bei der Durchsuchung seiner hiesigen Wohnung fand
man auf dem Schranke die zweite Manschette. Sein Leug¬
nen hals ihm also nichts. Seine Logissrau sagte auch , er
habe öfter einen falschen Bart getragen . Brust sagt, einer
der Handelsleute habe plötzlich auf ihn gedeutet und gesagt.

Charlotte saß am Fenster . Sie blickte auf die en«e
Straße hinaus , in der schon die Dämmerung spann, in der
aber heute ein ungewöhnliches Leben pulste. Die Bürger
standen allenthalben in Gruppen vor ihren Türen in eifri¬
gem Gespräch . Dann und wann kam es die Straße heraus -
geklirrt : zwei oder drei funge Leute noch in Ziviltracht , aber
bereits in hohen Reitstiefeln mit schweren Schnallsporen und
einem Säbel umgeschnallt, der laut über das Pflaster raf¬
felte — Studenten , angeworbsn als Kriegsfreiwillige mir
der Ausrüstung , dis sie heute noch in aller Eile hatten aus¬

eiben können.
Aber die Bürger , die sonst mit Ungunst aus die wajsen -

agenden Akademiker schauten , blickten ihnen heute wohlwol »
nd , ja bewundernd nach , und aus mancher Gruppe scholl den
lngen Kriegern ein herzhaftes Vivat ! entgegen, für das sie
ichelnd mit militärischem Gruft dankten.

Auch Charlotte Karsten schlug jedesmal das Herz auf.
enn sie dies kriegerische Rasteln drunten hörte . Mit aus-
uchtenden Augen blickte sie auf die Studenten drrinten . Ein
kann sein, es machen wie diese — wie wundergewaltig
uhte das sein, ein Höhepunkt des Lebens , keinem andern
rrgleichbar ! Daß sie ein Werb war , gerade sie mit ihrem
:ißen Empfinden ! Sie empörte sich gegen ihre eigene Natur
l heißem, trotzigem Auflehnen , bis sie sich der Nutzlosigkeit
ieder bewußt war und in stiller Trauer ihr Haupt sinken

Aus solchem Sinnen störte sie plötzlich ein eiliger Schritt
im Nebenzimmer her auf . Hanna stand vor ihr mit allen
nzeichen höchster Eile . r , .

„Nur ein paar Worte !" rief sie der sich Erhebenden zu.
Vrütt kommt ' . . .

Sie wollte
nd ihrer aufgeregt . — . . — ^ „

nrtnttiMi fRim erft GÖÖtlottC öfctt «iU&VlUil



Täte 2
der hat ja einen falschen Bart . Die beiden hätten dann so¬
fort auf ihn losgeschlagcn und er habe erst dann den Re-
nolver auf sie abgefeuert . Zweifellos war Brust auf den
Wegen gestiegen in der Absicht, einen Raub auszuführcn

S Mannheim . 4 . Aua . Wie uns ein Privattelegramm
aus Innsbruck meldet , find am Fuße des Kaisergebirges der
19jährige Friedrich Wellberger , zuletzt Kaufmann in Dres¬
den, und ein Mädchen namens Anna Röhr aus Brühl bei
Mannheim mit durchschossenen Schläfen tot aufgefunden
worden.

Heidelberg , 4 . Aug . Gestern nachmittag verschied un-
erwarret rasch der in weiten Kreisen bekannte und beliebte
Grotzh Güterverwalter Wilhelm Behrens aus Bruchsal. Der
Verstorbene befand sich mit einigen Freunden auf einem
Spaziergang nach dem Schloß , wo er wenige Schritte hinter
dem Eingang , mitten im heiteren Gespräche , zusammenbrach.
Auf der Fahrt nach dem Akademischen Krankenhaus verschied
er . Cüterverwalter Behrens war früher Bahnverwalter in
Bühl , Konstanz und Mosbach und zuletzt Eüterverwalter in
Bruchsal. Er hat als aktiver Offizier am Feldzug 1870/71
mit Auszeichnung teilgenommen und war im Besitze mehre¬
rer Orden . Behrens , der im 64. Lebensjahre stand und kin¬
derlos ist, hinterläßt eine Witwe . Der Bedauernswerte
wurde in die hiesige medizinische Klinik verbracht.

Königheim . 4 . Aug. Der Bahubau von Tauverbischoss.
heim nach Königheim schreitet sehr langsam vorwärts . Wäh¬
rend man anfangs hoffte, die Eröffnung der neuen Bahnstrecke
bis 1 . August vollziehen zu können, sind noch nicht einmal die
Hochbauten vergeben . Der „Tauber - und Frankenbote " er¬
hebt in einem Artikel einen Klageruf nach Karlsruhe und
dringt darin auf eine energische Beschleunigung des Bahn¬
baues .

+ Oetigheim (A. Rastatt ) , 4 . Aug. Am 27 . August wird
unsere Gemeinde von zwei Eskadronen des Leibdragoner »
Regiments Rr . 20 in Karlsruhe Einquartierung erhalten .

ld Oetigheim (A. Rastatt ) , 4. Aug. Das prächtige Sommer¬
wetter brachte dem Tellspiel wieder ein völlig ausverkaustes
Haus . Begeisterte Beifallsstürme lohnten die in jeder Be¬
ziehung musterhafte Aufführung . Auf nächsten Mittwoch.
6. August, ist ein Sonderspieltag eingelegt , der nach dem regen
Barverkauf zu schließen , volle Besetzung bringen dürste . An
diesem Tage fallen die 14-tägigen Sonderzüge ab Freiburg
und Heideäerg aus . Sonst verkehren alle Spielzüge mit Aus»
nähme des Zuges Karlsruhe —Oetigheim 1 .21 Uhr und Oetig»
heim—Karlsruhe 9.16 Uhr.

— Freibnrg i. vr ., 4 . Aug . Hochschulprofessor Georg Böhm
hinterließ der Stadt 40 000 Mark für «ine Stiftung z,r
besseren Lebenshaltung armer Kinder .

L . Freiburg , 4. Aug. Eine der stärksten Studentenver -
bindungen der Universität Freiburg , die katholische Verbindung
„Hercynia "

, begeht in diesen Tagen ihr 40. Stiftungsfest .
» llffhansen (A. Freiburg ) , 4. Äug . Auf dem Wege von

hier nach Haslach geriet Samstag abend nach 10 Uhr das Last,
auto des Bierhändlers Foßler von Freiburg in Brand und ver¬
brannt « vollständig ; das geladene Bier konnte größtenteils
noch gerettet werden . Der Schaden ist durch Versicherung
gedeckt .

D Breisach, 4., Aug . Dieser Tage wurden in einer hiesigen
Wirtschaft von einem Unbekannten 500 Mark gestohlen.

X Singen , 4 . Aug. Nachdem die Bahn Singen —Beuren
diesen Herbst in Betrieb gesetzt wird , bemüht sich das Komitee
unermüdlich für die Fortsetzung der Linie bis Tengen und
dann zur strategischen Bahn , etwa bis Riedöfchingen. In
der vergangenen Woche fand wieder eine stark besuchte Ver¬
sammlung in Binningen statt . Der von Bürgermeister Thor ,
becke-Singen verlesene Entwurf einer neuen Eingabe an das
Ministerium wurde nach einigen vom Abgeordn.Schmid bean¬
tragten Aenderungen einmütig gutgeheißen.

A Gundholzen (A. Radolfzell ) . 4. Aug. Bei der hier statt¬
gehabten Bürgermeisterwahl wurde der seitherige Bürger¬
meister Engelmann einstimmig wieder gewählt .

-4- Konstanz, 4. Aug. Am Sonntag , 17. August, findet hier
die Landesversammlung der badischen Schmiedemeister statt ,
verbunden mit einer Ausstellung praktischer moderner
Schmiedewerkzeuge. _ _ ___ ___

Zur bevorstehende« LandtagStvahl in Baden .
V . Brette «, 4. Aug . In einer — namentlich aus dem

Bezirk — sehr gut besuchten Versammlung der national ,
liberalen Vertrauensmänner wurde einmütig der prakt . Arzt
Dr . Gerber als Kandidat für die bevorstehende Landtagswahl
aufgestellt. Dr . Gerber wurde bei seinem Erscheinen mit großer
Begeisterung begrüßt . Er hat sich zur Annahme des Mandats
bereit erklärt .

völligen Verstörtseins im Antlitz der Freundin und fragte
erschreckt :

„Was ist geschehen, Hanna ? "

„Eben kam ein Brief aus Erfurt von Bagert . Alle seine
Zukunftspläne find dahin , nun wo der Krieg angeht . Statt
zur Verwaltung , wie er wollte , ist er zu seinem Regiment
zurückberufen . Er muß mit ins Feld . Mein Verlobter auf
Seiten des Feindes — ach . was legt mir das Schicksal auf !"

Charlotte Karsten war tief ergriffen , aber ehe sie noch
ein Wort des Trostes gefunden, fuhr die Freundin fort in
fliegender Hast.

„Aber nicht das war es . was mich zu dir führte . Eine
Bitte Hab'

ich an dich. Wenn Brütt nun kommt , gib ihm
das hier für Franz — einen letzten Gruß von mir .

"
Sie entnahm ihrem perlengestickten Beutel ein kleines

Päckchen und drückte es Lotte in die Hand.
„Hier — schnell! Ich höre Briitl schon draußen . Und

nun laß mich — ich will euch nicht stören.
"

(Fortsetzung folgt.)

Theater, Knnst and WMenfchaft.
A Baden -Baden , 8 . August. Bekanntlich findet noch im Lause

dieses Monats im hiesigen Theater ein vom Städtischen Kur -Komitee
veranstalteter Festspirl-Zyklu» statt , zu welchem das Programm jetzt
fertiggestellt ist. Nach demselben finden vier Vorstellungen statt und
zwar am 15 ., 17., 19. und 21 . August und zur Ausführung gelangen
Ibsens „Hedda Eobler ", Hauptmanns „Biberpelz "

, Ibsens „John
Gabriel Borkmann " und Goethes „Iphigenie auf Tauris " mit be¬
gleitender Musik von Gluck, deren Ausführung dem Karlsruher Hof -
opern-Orchefter unter Direktion von Hoflapellmeiftere Alfred Loreatz
übertragen wurde . Zur Mitwirkung wurden hervorragende Künstler
und KLnstlerinnW (varunter Smanuel Reicher, Eugen Burg. Gustav

£S a O f f (I) r fe .

Aus der Aestden;.
Karlsruhe , 4 . Aug.

A Die Arbeiten in und um den neuen Hauptbahnhof wer¬
den zur Zeit mit fieberhaftem Eifer betrieben . Bis tief in die
Nacht hinein und an den Sonntag sind hunderte von Händen
tätig , um die Bauten , Anlagen und Zufahrten fertigzustellen
und dadurch den auf 16 . Oktober d . Js . festgesetzten Eröffnungs¬
termin einhalten ju können. Mancher schüttelte noch vor kur¬
zer Zeit ungläubig den Kopf, als es hieß , der neue Bahnhof
solle noch in diesem Jahre dem Verkehr übergeben werden ; so¬
gar in Fachkreisen hegte man nach dieser Seite hin ernste
Zweifel . Nunmehr kann es aber kaum mehr bestritten wer¬
den , daß mit der Einhaltung des genannten Termins ernstlich
gerechnet werden kann. Wie bereits mitgeteilt , sind die Büros
der Eroßh . Bahnbau Inspektion schon im westlichen Flügel des
neuen Bahnhofes untergebracht , die Verlegung anderer Dienst¬
zweige steht bevor. Zur Zeit wird an der Räumung des Ge -
rätemagazins am östlichen Ausgang des alten Bahnhofes (Rüp -
purrerstraße ) gearbeitet . In dieser geräumigen Halle waren
seither die für Massenbeförderungen nötigen Utensilien , Bänke
usw . untergcbracht . Alles wird jetzt nach dem neuen Bahnhof
gebracht. Die Stellwerke sind fertig , die Wärter , welche diese
zu bediene» haben , sind schon längere Zeit probeweise nach dem'neuen Bahnhof abkommandiert . Der Vorpatz des Bahnhofes
ist in der Betonierung ebenfalls fertiggestellt . Auch die Halle
für den Maxauer Bahnhof ist im Rohbau beendet und wird zur
Zeit in Oekfarbe gestrichen . Die Maschinenhänser, Eilgut .
Halle , Dienstwohnungen usw. könnten jetzt schon bezogen wer¬
den , so daß auch nach dieser Seite hin keinerlei Grund zu Ver¬
zögerungen vorliegt .

im . Telegrammadressen. Die Gebühr für di« Benutzung einer
abgekürzten Telegrammadresse beträgt bekanntlich 80 Mark im Jahr .
Einzelne Handelsvertretungen bemühen sich , eine Herabsetzung dieses
Satzes zu erwirken . So wird neuerdings verlangt , wenigstens für
Privatleute , den Satz auf die Hälfte zu ermäßigen . Wie die „Ür-
zeitung" ausfiihrt , dürfte dafür kaum ein Bedürfnis bestehen. Der
Satz von 30 Mark besteht in Deutschland fett mehr al» 80 Jahren .
In der ganzen Telegraphie haben wir bekanntlich den Einheitstarif .
Dieser wird wirtschaftlich dadurch gerechtfertigt, daß die kleineren
Leistungen die großen ausgleichen . Wenn die abgekürzte Adresse von
einzelnen Firmen weniger gebraucht wird , so wird ste dagegen von
anderen sehr viel in Anspruch genommen. Wenn auch nur täglich »in
Telegramm vorliegt , macht sich die Ausgabe schon bezahlt . Im über¬
seeischen Verkehr sparen manche Firmen viele Tausende . Die Tele¬
graphie ist nach wie vor ein Betrieb , der Zuschüsse erfordert . Der
Ertrag wird neuerdings noch durch durch den Wettbewerb des Fern¬
sprechers in empfindlicher Weise beeinträchtigt . Die Telegramme auf
kurze Entfernungen , die weniger Selbstkosten verursachen, bildeten
früher die Hauptmasse des Verkehrs . Mehr und mehr geht dieser
Verkehr auf den Fernsprecher Aber . Der Telegraphie verbleibt nur
noch der kostspielige Fernverkehr . Die erhebliche Arbeit , di« die Füh¬
rung und Instandhaltung der Listen der Adressen sowie die Ermitte¬
lung der einzelnen Adressen verursacht, wird durch di« Gebühr eben
gedeckt. So werden z . B . allein in Berlin nicht weniger als 5000 ab¬
gekürzte Telegrammadressen geführt . Dem deutschen Satz entsprichtdie Höhe der Gebühr bei den meisten anderen Ländern . So beträgter 50 Franken in Rumänien , 40 Franken in der Schweiz, in Frank¬
reich , in den Niederlanden , 40 Kronen in Oesterreich und in Ungarn ,30 Franken nur in Belgien und Japan . Etwa » weniger haben ledig¬
lich England mit 1 Pfund 1 Schilling und Dänemark mit 10 Kronen .

% Arbeiterbildungsverein . Am letzten Samstag konnte nun¬
mehr der Verein sein Stabtgarteafest begehen. Der Besuch war ein
sehr guter und jung und alt durste stch eines schönen Sommerabends
erfreuen . Für Unterhaltung war in reichem Maße gesorgt. Da»
Harmonieorchester unter seinem strebsamen Dirigenten Karl BShrin «
grr ließ seine schönsten Weisen ertönen und zeigte, daß die jugendliche
Mufikerschar ehrlich weiterstrebt und ihre Leistungen immer mehrvervollkommnet. Besonders interessierte der Dortrag der Ouvertüre
zum „ Glöckchen des Eremiten "

, mit der das Orchester sich den erstenPreis auf dem Musskfeste in Achern erspielte . Die « esangsabteilungdes Vereins unter der trefflichen Leitung des Herrn HauptlehrersKöllme» sang stimmungsvolle Chöre ; dabei siel i» letzten Chore,einem Schlummerlied « , der weiche Bariton de, Solisten Fritz Wacker
auf das angenehmste auf . Die Turnabteilung des Vereins unter
Leitung ihres nimmermüden Turnwarts Bausekretär W . Blum
zeigte dann forsche Freiübungen . Ein Rundgang um den See fandzahlreiche Beteiligung und in Reigen und Vieren vergnügte stch die
junge Welt aufs beste . Es war ein herrlicher Abend. — Am Sonn¬
tag lud dann der Verein in fein Hau» die Kinder zu Gast. And siewaren so zahlreich seinem Rufe gefolgt, daß der Platz sich als viel zuklein erwies . Die Kinder wurden mit Geschenken erfteut . Spieleund Reigen , Chöre der Sänger , Turnübungen der Zöglinge und einer
ausgewählten Riege der Turner am Pferd und Reck sorgten für
Unterhaltung und machten die Deranstaltung zu einer in allen Teilen
gelungenen .

X Stedtgartenlouzert. Morgen Dienstag abend 8 Uhr veran¬
staltet die Kapelle des Feld-Artillerie -Regiments „Großherzog" (1 .Bad .) Nr . 14 unter Leitung des Kgl . Musikmeisters Granza « ein
Konzert mit ausgewähltem Programm .

Rickelt , Wilhelm Diepelmann , Bruno Decarli , Carl Forest, Hedwig
Reicher, Irene Trifch, Elfe Lehmann ) verpflichtet.

— Hannover , 3 . August. Am 9 . August d . I . findet die Urauf¬
führung des Lustspiels „Die Generalprobe " von Harry Botzberg in
der Schauburg zu Hannover statt . Der Dichter, welcher durch seinen
Erfolg mit „Till Eulenspiegel " sehr wohl bekannt ist , wird der Ur¬
aufführung - eiwahnen und ist zu den Proben bereits in Hannover
eingetroffen.

— Saigon (Frz . Kotschinchina ) . I . Aua . (Tel .) Dir Leut¬
nants Ayme und Msntaign von der geogravbilcken Expedition
zur Erforschung des Laos ertranken , als sie den Fluß Selalong
mit einem Milizsoldaten und einem Eingeborenen überqueren
wollten.

Nsn der ssufLschiffahrt .
A Baden -Baden , 4. Aug . Gestern nachmitt ' wurde

unserm Publikum wieder das Schauspiel einer Frei Könaus-
fahrt geboten, zu dem sich eine außerordentlich zahlreiche Zu¬
schauermenge eingefunden hatte . Gegen 4 Uhr . als die Füllung
beendet war , stieg der Ballon in die Höbe und wurde von ziem¬
lich starkem Wind dem Rebland zu getrieben . Führer des
Ballons „Godesberg" war der Besitzer desselben. Oberleutnant
Stollwerk , während als Passagiere Frau Gräfin Bitzthum von
Eckstardt und zwei Töchter derselben saßen . Wie spät bekannt
wurde , ist der Ballon abends in Graf, «staden bei Straßburg
glücklich gelandet .

— Frankfurt «. R ., 4. Aug. (Tel .) Der Ballon , der am
Sonntag nachmittag in Frankreich landet «, ist der Ballon
„Justitia ", Eigentümer Assessor Meyer . Der Ballon war mit
vier Passagieren , unter denen sich auch der Besitzer befand , un¬
ter Führung des Kaufmanns Julius Hahn aus Frankfurt am
Main , aufgestiegen, vis heute» Montag mittag , waren die
vier Lustreisende« »och nicht «ach Frankfurt zurücktzekehrt.
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Vermischtes.
hd Rom , 4. Aug . (Tel .) Auf der Straße von Rom nach

Portodanzio wurde gestern früh auf das Automobil des Ban »
kiers Parysit von drei vermummten Personen ein Attentat
verübt . Sie hatten einen Baumstamm über den Weg gelegt.
Der Chauffeur schob das Hinternis bei Seite und fuhr weiter ,
die Vermummten gaben drei Schüsse auf die Insassen des Wa¬
gens ab . Der Bankier wurde an einem Arme schwer, zwei
Enkelkinder am Arme leicht verlöt . Man glanbt , daß es sich
um einen Racheakt handelt .

= Paris , 4. Aug. (Tel . ) Zu der gemeldeten Perlenhals »
bandgeschichte wird gemeldet, daß ein ehemaliger Paris ««
Rechtsanwalt , dem Vertreter des »Lloyd" , bei dem das Halse

I band mit 3 700 000 Francs versichert ist . den Vorschlag machte ,
dasselbe ausfindig zu machen , falls ihm eine Belohnung von

j 1500 000 Francs bezahlt würde . Der Lloydvertreter ging au?
diesen Vorschlag ein und der Rechtsanwalt begab sich zu dem
Absender des Perlenhalsbandes , dem Juwelier Salomo « und
erklärte ihm mit unverblümten Watten , daß er ihn für den
Urheber des Diebstahls halte , indem er ihm zu gleicher Zeit
500 000 Francs bot . falls er ihm das Perlenhalsband übergebe.
Calomon wies dem ehemaligen Advokaten mit Entrüstung
die Tür .

— Paris , 4 . Aug . (Tel.) Wie aus varrelona « meldet wird ,nimmt die Ansstandsbewegung immer mehr zu. In Tarrasa wurde
der Gesamtausstand verkündet . Den Ausständigen wurde aufgetragen,
sich um 4 Uhr morgen» in den Straßen zu »« sammeln, und di«
Streikbrecher zu »«rhrndern , stch nach den Fabriken zu begeben.

bd London, 4. Aug . Gestern vormittag drangen während
des Gottesdienste» etwa 40 Suffragetten in die St . Pauls -
Kathedrale und begannen die Suffragettenhymn « anzustim-
men. I « mehr die Kirchenbesucher protestiette «, um so lauter
sangen die Suffragetten . Sie mußten schließlich mit Gewalt
aus der Kirche entfernt werden.

Bö . Reuysrk , 4 . Aug. (Privattel .) Der Redafteur der „EveningSun"
, Henry Mears, der infolge einer Wette Renyork am 22 . Juni

verlassen hatte, um eine Reis« um di« Wett in 85 Tage« 22 Stunden
zu bewerkstelligen, ttaf am Samstag in Seattle i« Staate Washing¬ton ein . Da Mears von dort au» Anschluß an den fahrplanmäßigen
Zug hat, so wird er seine Weltteise innerhalb d« vorgeschriebene«
Zeit zurücklegen und bannt sein« Wette gewinnen .PC. Rewyork, 8. August. (Privattel .) Kapitän Remnant de«
britischen Dampfer « „Luciliue" erzählt im .Flmoyork World"

, e« sei
möglich , daß die „Sitottic" nicht infolge eines Zusammenstoßes mtt
einem Eisberg unterging, sondern auf «<««« unterirdische» Krisen
auflies , der den Kiel auftiß. Der Kpitän entdeckt« auf seiner letzte«Fahrt an der Unglücksstelle der „Tttanic" einen wenige Meter unterdem Wasserspiegel ruhenden Schiffsbug. Rach seiner Anficht ist die»
der Bug der „Titanic"

, di« auf einem Kttsenrifl ruht. Da» Hydro,
graphische Bureau der Bereinigten Staaten Mt auf Grund seine,
Angaben neu« Meeresmessnnge« vornehmen , um feftzustellen , ob sichan jenem Ott ein bttHer - rMbÄtäncĥ imflK 'be« ' 'WaffrH»rchel tu
findlicher Gebirgszug befindet . *.'•:*>>

Unglück»?«« -.
— Hamburg , 4. Aug. (Tel .) Zu der auswärts verbreite¬

ten Meldung von Unfälle«, die gestern abend durch den aus¬
fahrenden Dampfer „Kaiserin Auguste Viktoria " bei Schulau
und Wittenberge hervorgerufe » worden sein sollen , ist zu be .
merken, daß es sich keineswegs um den Dampfer „Kaiserin
Auguste Viktoria " handeln kann, da dieser erst vorgestern von
Rewyork abgegangen ist. Bisher ist festgestellt worden , daß
gestern nachmittag in der erstgenannten Gegend der Lehrling
Paul Hertling aus Hamburg beim Baden von einem Herzschlag
getroffen wurde und daß einige Stunden später ein anderer
läjährtger Lehrling , der sich auf einem Dämm zu weit vor¬
gewagt hatte , von den Wellen erfaßt und hinnntergespült , aber
gerettet wurde . Schließlich wurde noch an einer anderen Stell «,
woselbst das Baden verboten ist, Kleidungsstücke 00» zwei jun¬ge« Leuten gefunden.

8 Innsbruck . 4 . Aug. (Privattel .) Im Kaifergebirg «
kürzten gestern zwei Münchener Tonriften ab . Beide warentot ; ihre Namen konnten noch nicht festgestellt werden.— Paris , 4 . Aug. (Tel .) Bei einem zwischen Cham-b«ry und Modane abgehaltenen Radrennen stürzte der 20-
fährige Reynard aus einer Höhe von 10 Metern in den « rc-
dach und ertrank .

c= London. 4 . Aug . (Tel .) Rach telegraphischer Mit¬
teilung aus Glasgow ist in einem Kohlenbergwerk beiTadver etwa 12 Meilen von Glasgow Feuer ausgebrochen.Man befürchtet, daß 28 Bergleute umgekommen find.

— Pottsoille (Pensylvania ) , 3. Aug . (Tel .) Bei der
East Brook Side -Grube der „Reading Eoal and Kon Sam -
pany" wurden gestern durch zwei Explosionen 18 Arbeiter
getötet . Die erste Explosion geschah durch Dynamit , die
zweite durch Gas .

---- Flugplatz Johannistal , 4 . Aug . Der gestern adgestürzt«Flieger Brosk ist heute vormittag kurz nach 8 Ahr seinen ver ,
letzungen erlegen.

M Hamburg . 4. Aug . (Tel .) Das Luftschiff „Sachsen" istheute mittag 12% Uhr hier angekommen. Es machte mehrereRundfahrten über der Stadt .
PO . Wanne , 4 . Aug. (Privattel .) Unter schwierigen

Umständen vollzog sich gestern eine Landung , die der Avia¬tiker Basier im Hafen von Dortmund vornehmen mußte.Der Flieger , der auf dem Flugplatz von Dortmund Schau»
flöge veranstaltet hatte , konnte infolge der großen Menschen¬
menge. die sich auf dem Platz dräute , nicht aus dem von
ihm vorgesehenen Platz niedergehen. Um den Polizisten Zeit
zu lassen , den Platz zu räumen , führte er noch einen Flugüber Dortmund aus . Infolge Versagen des Motors sah er
sich zum Landen genötigt und ging im Hafen des Dortmund -
Ems -Kanals nieder , da eine Landung auf festem Boden un¬
möglich war . Schiffer retteten ihn mit knapper Rot vor de«
Ertrinke «. — Auch der Flieger Hirth , der von Wanne nachDortmund fliegen wollte , entging mit Rot dem Tod. Er
flog in einer Höhe von 3000 Metern , als plötzlich die Pleuel¬
stange des Motors den Zylinder zerschlug . Hirth ging im
Kleitflug nieder . Als er sich in geringer Enffernung vom
Boden befand, verlor er die Herrschaft über feinen Apparat .
Er rettete sich dadurch, daß er in 5 Meter - äh« au« de»
Titz sprang , so daß er mtt leichte« Verletzungen a« Kopf
und an den Arme« davonkam.

— Pari «, 4 . Aug . (Tel .) Der Flieger Guillanx . der
gestern früh 4 Uhr 30 Minuten in Jssy les Moulinaux auf -
gefll 'gen war , und um Ul Uhr nachmittags in Pittoria lan¬
dete. setzte Stunde später seinen Flug fort , angeblich in
der Absicht. Casablanca zu erreichen. Weitere Rachricht««
von dem Ktzger jatzlm».
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Letzte Telegramme
der „Kadifchen Presse - .

— Wildbad, 4 . Aug. Ministerpräsident Dr. von Weiz¬
säcker hat gestern dem hier imBadhotel zur Kur weilenden Prä¬
sidenten des großh. badischen Staatsministeriums Dr. v. Dusch
einen Besuch abgestattet .

PC . Lissabon. 4 . Aug. (Privattel .) Der Zustaud des
erkrankten Präsidenten Arriaga verschlimmert sich zusehends.
Der letzte Krankheitsbericht besagt : „Die allgemeine Schwäche
nimmt gu ; die Herztätigkeit ist ungenügend ." — Die Führer
der politischen Parteien wohnten den Beratungen der Aerzte
bei . Zwischen dem Ministerium und den Parteiführern sind
bereits Beratungen für den Fall des Ablebens Arriagas im
Gange.

— Paris , 4 . Aug. In Reims veranstalteten zahlreiche
Antimilitaristen eine Straßenkundgebung , zogen , revolutio¬
näre Lieder singend , durch die Straßen und stießen vor den
Kasernen Rufe gegen die Armee aus . Polizei schritt ein
und nahm nach einer heftigen Schlägerei 23 Manifestanten
fest .

' = Washington, 4 . Aug. Die Nachricht, daß Großbritan¬
nien die Errichtung einer neuen großen Flottenbafis auf den
Bermuda-Inseln in Erwägung ziehe , hat in offiziellen Krei¬
sen großes Interesse hervorgerufen . Es ist von zuständiger
Seite festgestellt worden , daß Großbritannien über die ameri¬
kanischen Pläne zum Schutze der Linien durch den Panama-
kanal Erwägungen angestellt hat. Es ist anzunehmen , daß
dies auf eine Absicht Großbritanniens hindeutet, die Schiff¬
fahrt durch den Panamakanal ebenso ficherzustellen, wie im
Mittelmeer. Die offiziellen Kreise sind der Ansicht , daß das
neue Problem gewaltig ist, daß es der Monroe Doktrin
neues Leben zuführt und vielleicht eine vollständige Um¬
wälzung in der auswärtigen und der Flottenpolitik der west¬
lichen Halbkugel bedeuten wird, um so mehr, als man der
Ansicht ist, daß auch die übrigen europäischen Nationen wahr¬
scheinlich dem Beispiel Englands folgen werden .

Das Dorspiel ;«m Krupp-Prozess.
Vierter Tag .

---- Berlin , 4 . Aug. Der Vorsitzende, Oberst Hauste , eröffnet die
Verhandlungen, deren Oestentlichkeit « iederhergestellt ist. um 9 .20
Uhr . Bor Eintritt in die Verhandlungen legt der Zeuge Brandt ein
seine Fra« betreffendes ärztliches Zeugnis vor . Danach befindet sich
Frau Brandt in einem vernehmungsfähigen Zustand , kann aber bei
ihrer gänzlichen Nervenzerrüttung den Weg zur Eerichtsstelle nur in
einem geschloffenen Automobil zurücklegen, da sie sich auf der Eisen¬
bahn beständig beobachtet fühlt. Der Gerichtshof beschließt, daß die
Zeugin unverzüglich zu erscheinen hat.

. i Der Anklagevertreter, Kriegsgerichtsrat Dr. Welth, stellt fest, daß
in der Presse unzutreffende Behauptungen erschienen seien , wonach
gegen den Zeugen Puff ein Verfahren wegen Spionage schwebe. Wohl
sei gegen Puff wie gegen verschiedene andere Zeugen ein Verfahren
in der gegenwärtigen Prozetzangelegenheit eingeleitet, nicht aber in
dem von der Presse geschilderten Sinne .

Verhandlungsleiter, Kriegsgerichtsrat Loerre «, stellt darauf fest,
wie lange die Angeklagten in Untersuchungshaft gesessen find. Ueber
den Angeklagten Droese war keine Untersuchungshaft verhängt. Alle
anderen Angeklagten bis auf Pfeiffer saßen etwa einen Monat in
Untersuchungshaft . Bei Pfeiffer dauerte die Haft mehrere Monate.

Rechtsanwalt Barnau gibt darauf folgende Erklärung ab : Der
Angeklagte Hoge hat rm Verlaufe der vorhergegangenenVerhandlung
mehrere Bemerkungen gemacht , sehr gegen meinen Willen , die nicht
zur Sache gehörten . Er hat mich darum gebeten , anzuführen , daß es
falsch wäre, wenn man daraus den Schluß ziehen wollte, daß er seine
Schuld leugnen wolle. Dies ist ganz und gar nicht seine Absicht. Er
hat mich ausdrücklich ermächtigt , nochmals zu betonen, daß er das
Material für fünf Kornwalzer geliefert hat und bei seinem Geständ¬
nis verbleibt. Er gibt auch zu , daß er gegen direkte Befehle verstoßen
hat . Allerdings hat er das Material geliefert im Vertrauen auf die
Person des Herrn Brandt , der sich ihm gegenüber gewissermaßen als
Krupp vorgestellt hat. Die Tragweite seiner Handlungsweise hat er
nicht übersehen .

Es kommt nun die Lieferung der Kornwalzer, der Material
aus der Artillerieprüfungskommissionenthält, zur Besprechung .

Sachverständiger Hauptmann Ellerts : Ich hatte sofort den Ver¬
dacht, daß der Verräter keine lange Zeit zur Einsichtnahme in die
Akten gehabt hat, sonst wäre der Bericht wohl genauer ausgefallen.
Der Kornwalzer macht den Eindruck eines nur flüchtigen Einblicks .

Kriegsgerichtsrat Dr . Welth : Die ganze Angelegenheit lief auf
ein industrielles Duell Krupp -Erhardt hinaus , das für Krupp nicht
sehr günstig stand. Krupp hatte ein sehr lebhaftes Interesse daran ,
das abschließende Urteil der Kommission über die betreffende Liefe¬
rung möglichst bald zu erfahren . Hätte Krupp seinen Verräter bei
der Artillerieprüfungskommissiongehabt , so wäre er wesentlich früher
in den Besitz des Urteils gekommen .

Sachverständiger : Das glaube ich.
Rechtsanwalt Barnau : Die Zeitangaben in dem Bericht des

Kornwalzers stimmen nicht überein.
Sachverständiger : Trotzdem halte ich meine Ansicht aufrecht.
Rechtsanwalt: Der Bericht ging auch noch durch die Hände von

Offizieren und Unteroffizieren.
Sachverständiger : Gewiß, er wurde von Unteroffizieren unter

der Aufsicht eines alten Feldwebels geschrieben.
Sachverständiger Major Schoof : Wir hatten von Anfang an die

Vermutung, daß der Kornwalzer im Kriegsministerium entstanden sei.
Kriegsgerichtsrat Dr. Welth : Wäre es nicht möglich , daß der

vergeßliche Brandt diesen Fehler von sich aus gemacht hat , als er aus
Grund einer mündlichen Mitteilung später den Bericht niederschrieb?

Sachverständiger : Es spricht vieles dafür , daß der Kornwalzer
von einem Herrn im Kriegsministerium gemacht wurde .

Nunmehr gelangen zwei Kornwalzer zur Sprache , denen Auszüge
aus den Vorarbeiten zum Etat zugrundeliegen. De: eine der mili¬
tärischen Sachverständigen erklärt , daß im Interesse der Landesver¬
teidigung hierüber nicht öffentlich verhandelt weiden könnte. Die
Oestentlichkeit wird für die Dauer der Verhandlung dieses Gegen -
standes ausgeschlossen.
, Rach anderthalbstündiger Pause wird kurz nach 11 Uhr in der
öffentlichen Verhandlung fortgesahren . Es wird zunächst Landrichter
Wetze! vernommen , der die Untersuchung im großen und ganzen ge¬
führt hat . Der Zeuge bekundet , er sei am 7 . Februar mit der Ange¬
legenheit betraut worden und noch in der Nacht nach Essen gefahren ,
wo er sich sofort mit der politischen Polizei m Verbindung setzte . Bei
Krupp sei er zunächst bei Herrn von Dewitz erschienen, von dem er den
Eindruck hatte, daß man den Zweck seines Kommens anfänglich gar
nicht begriff. Wahrscheinlich glaubte er, daß es sich wieder um eine
Spionageangelegenheit handele , bei der die Firma sozusagen nur die
Rolle des beteiligten Zeugen spiele . Er habe dann den Geheimschrank
öffnen lassen , alles in Betracht kommende Material in Besitz genom¬
men und versiegelt. Nachdem er mit Herrn von Eccius verhandelt,
fuhr Zeuge wieder nach Berlin , woselbst inzwischen Landrichter Dr.
Wetze! die Untersuchung geführt hatte. Zn Berlin begann alsbald
die eingehende Vernehmung des jetzigen Zeugen Brandt. Auf die
Frage des Verhandlungsführers. ob ihm der, um sich so auszudrücken,

^ eberfall" in « V« völlig gelungen lei und ob di« Firma KIM

keine Ahnung davon hatte, erwiderte der Zeuge , bestimmt den Eindruck
gehabt zu haben , daß man dort völlig überrascht war .-

Verhandlongsführer: Glauben Sie , das ganze in Betracht kom¬
mende Material in Besitz genommen zu haben ?

Zeuge : Ja , und ich machte kein Hehl daraus, daß eine sehr schwere
Beschuldigung vorliege , und daß man einem Kruppbeamten (Brandt)
Gelegenheit geben müsse, sich von einem auf ihm lastenden sehr
schweren Verdacht zu reinigen.

Der Zeuge gibt dann nochmals eine eingehende Darstellung über
die Art, wie er in Essen in den Räume» der Firma Krupp die Unter¬
suchung vornahm . Auf die Frage des Verhandlungsführers, ob der
Zeuge nicht glaube, daß die Firma von seinem Kommen irgendwie
Wind erhalten hätte, erwidert der Zeuge , er glaube das bestimmt
nicht. ,

Berhandlungsführer: Wie hat sich Brandt Ihnen gegenüber ver¬
halten?

Zeuge : Ich hatte den Eindruck, daß Brandt in umfassender Weise
die Wahrheit gesagt hat, zumal er einsehen mußte , daß dies das Beste
fei, angesichts des vorliegenden urkundlichen Materials . Ich hatte
aber nicht den Eindruck, daß Brandt irgendwie erschöpft sei, oder den
Verhandlungen nicht folgen könne . Ich war daher erstaunt , als ich
von der Gedächtnisschwäche las , die ihn befallen haben sollte und
von der Gehirnerschütterung , die er infolge eines Unfalls gehabt
haben will . Seine Vernehmung wickelte sich ziemlich schnell ab.
Später wurde Brandt vom Kriegsgerichtsrat Welth und mir noch
ungefähr anderthalb Dutzend mal vernommen .

Auf die Frage des Verhandlungsführers, ob der Zeuge Anhalts¬
punkte dafür gehabt habe , daß Brandt einen Richtgenannten oder Un,
bekannten retten wollte und zu diesem Zweck einen Unschuldigen
nannte» erwiderte der Zeug«, daß er glaube, Brandt habe gesagt, er
sei der Hauptschuldige . Ohne Ansehen eines Beteiligten habe er,
der Zeuge, alles rücksichtslos zu ermitteln versucht.

Berhandlungsführer: Brandt hat Pfeiffer schwer damit belastet ,
Laß er sagte , im Kriegsministerium , habe ihm niemand außer Pfeif¬
fer Material gegeben , während Pfeiffer es so darstellte , als ob Brandt
einen anderen schonen und ihn, Pfeiffer, in der perfidesten Weise be¬
schuldigen wolle.

Zeuge: Mir ist auch der außerordentliche Widerspruch zwischen
den Brandtschen selbstbelastenden Aussagen und den jetzigen Beschuldi¬
gungen Pfeiffers ausgefallen, der sich bei seiner Vernehmung auf sein
Expose bezog .

Der Zeuge erklätte auf Befragen des Verhandlungsführers noch¬
mals , daß er sich nicht entsinnen könne, daß Brandt gebrochen gewesen
sei. Wohl habe er von Selbstmord gesprochen, doch sei es ihm nicht
notwendig erschienen, einen Arzt oder Psychiater zu beftagen. Na¬
türlich sei Brandt niedergeschlagen gewesen , da er, ein gebildeter
Mann , aus seinem Wirkungskreis herausgerissen wurde . Ein solches
Unglück treffe einen jeden Menschen schwer. Er habe ihm zugeredet ,
sich zu kräftigen und ihm alle zulässigen Vergünsttgungen zuteil wer¬
den lassen. Brandt sei wohl hasttg beim Sprechen und in seinen Be¬
wegungen gewesen . Die Besuche der Frau Brandt habe er, der Zeuge,oder sein Kollege stets überwacht . Er glaube sich zu entsinnen , daß
Frau Brandt etwa zweimal in der Woche kam . Daß die beiden
unerlaubte Gespräche geführt' hätten, glaube er nicht, zumal Brandt
von ihm ermahnt worden sei, in Gesprächen und beim Briefoerkehr
außerordentlich vorsichtig zu sein . In den Persönlichkeiten des Ehe¬
paares Brandt habe er eine gewisse Garantie dafür zu haben ge¬glaubt, daß beide nichts Unerlaubtes täten. Die HaftentlassungBrandts erschien nach dem Gange der Verhandlungen schließlich un¬
bedenklich und auch der Staatsanwalt habe nichts dagegen einzu¬wenden gehabt , Brandt gegen Stellung einer Kaution mit dem Hin¬weis zu entlassen , daß er beim geringsten Versehen wieder verhaftet
werden würde . Fluchtverdacht lag nicht vor . Da er Brandt geglaubt
habe , daß er Lei seinen Vernehmungen alles gestanden habe , fei er
außerordentlich erstaunt darüber gewesen , daß Brandt seine Aus¬
sagen später einschränkte, da er doch nie etwas habe verlauten lassen ,daß seine ftüheren Angaben irgendwie unzutteffend seien .Der Anklagevertreter bemerkt , daß ihm aufgefallen sei . wie alles
Material in diesem Prozeß durch die Brandtschen Aussagen mit
geradezu mathematischer Sicherheit bestätigt wurde .

Der Angeklagte Pfeiffer stellt fest, daß in seiner Wohnung nieeine Haussuchung vorgenommen worden sei , muß aber nach Vorhalten
zugeben , daß sein Zimmer im Kriegsministerium durchsucht wurde .— Berlin . 4 . Aug. In Anschluß an das Plaidoyer be¬
antragte der ^ riegsgerichtsrat Dr. Welth folgende Strafen :
Gegen Tilian » Monate Gefängnis und Dienstentlassung ;
gegen Schleuder 8 Monate Gefängnis und Degradation; gegen
Hinst 9 Monate Gefängnis und Dienstentlassung ; gegen
Schmidt 8 Wochen Gefängnis ; gegen Dröse 3 Monate Gefäng¬nis ; gegen Leutnant Hoge 3 Monate Festungshaft und keine
Dienstentlassung ; gegen Seuter 1 Jahr Gefängnis. Die Zeit
der Untersuchungshaft beantragte der Anklagevertreter bei
den Strafe » nicht in Anrechnung zu bringen .

Die Geueralratswahle « in Frankreich .
— Paris , 4 . Aug . Von den 1451 Eeneralratwahlen lie¬

gen bis drei Uhr morgens 1098 Ergebnisse vor . Danach wur-
ren bisher gewählt : 145 Konservative, 112 Progrefsisten , 722
Radikale und Radikal-Sozialisten und 28 unifizierte Soziali¬
sten. In 92 Kreisen haben Stichwahlen stattzufinden .

Die Konservativen gewinnen 8 und verlieren 36 , die Pro-
gressisten gewinnen 16 und verlieren 27, die Radikalen ge¬winnen 62 und verlieren 26 , die unifizierten Sozialisten ge¬winnen 7 und verlieren 4 Sitze . Im Departement Jura wurde
der Finanzminister Dumont gewählt, im Departement Loire
der Kolonialminister Morel, im Gard Departement Oberst
Marchand , im Arrier-Departement der frühere Minister Del-
cass^ .

Im Departement Herault kam es zu einigen Zwischen¬fällen. In St . Etienne d ' Augagnan wurde eine Wahlurne aufdie Straße geworfen , sodaß die Wahlzettel davonflatterten.
In Meze im gleichen Departement wurde die Feststellung des
Wahlrefultates durch Manifestanten vereitelt.

Dio << relonitt :- in Marokko .
-- Jarrafch . 4 . Aug . Amtlich wi ' d gemeldet , dag die

Spanier vorgestern die Stellung bei Zo '
orynma ohne einen

Handstreich besetzt haben . Gestern haben die Kabylen eine
Abteilung, die sich verschanzt hatte , angegriffen. Der Kamps
dauerte die ganze Nacht . Die Kabylen wurden geschlagen. Aus
seiten der Spanier wurden cin Leutnant und vier Mann
verletzt.

— Paris , 4 . Aua . Aus Tanger wird gemeldet . eine Bande
griff .in der vergangenen Nacht eine vor den Toren der Stadt
gelegene Besitzung an , tötete die beiden spanischen Wächter
durch Gewehrschüsse , raubte vier Pferde und ergriff die Flucht .

Unruhen in Indien
= Kalkutta, 3 . Aug. Die Mohammedaner veranstalteten

hier und in anderen Städten Protestversammlungengegen die
Behörde von Cownpur, die einen Teil einer Moschee nieder¬
reißen ließ , um eine Straße zu erweitern.

Die Mohammedaner zogen nach einer Massenversammlung
in einer Prozession mit zahlreichen Fahnen zu der Moschee und
begannen die Ziegel der eingeriss enen Moschee wieder anfzu-

richten. Dc ^ Disirrkts -Polizeidircktor schien mit einer Ab¬
teilung Polizei , um die Menge zum Auseinandergehen zu ver¬
anlassen . Die Polizei wurde mit Steinen angegriffen und sah
sich genötigt, scharf zu feuern . Dreizehn Demonstranten wur¬
den getötet und 30 verwundet. Ein Polizist wurde erschossen ,
etwa 40 Polizisten sind verwundet worden . Infolge der schwe¬
ren Ausschreitungen wird sich der Gouverneur nach Cawnpur
begeben.

Die Kriegslage auf dem Kalkan .
— Konstantinopel» 4 . Aug . Die Pforte verständigte Grie¬

chenland, daß sie beschlossen habe , alle griechischen Handels¬
dampfer , die vor dem Kriege in Konstantinopel zurückgehalten
worden sind , zurück zu geben und den Schiffen , die in Rumä¬
nien geblieben sind , die Durchfahrt zu gestatten . Der bulga¬
rische Sonderbevollmächtigte Natschetitsch hatte gestern eine
längere Unterredung mit dem Eroßwesir .

--- B » karest . 4. Ang. Die Friedenskonferenz
hat auf den Vorschlag ihres Vorsitzenden den Waffenstill¬
stand um 3 Sage verlängert .
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Oft wird bedauert
daß man im Sommer keinen Lebertran ein¬
nehmen kann . Sehr mit Unrecht, denn Scotts
Emulsion enthält den besten Norweger Dampf-
tran , der darin so leicht verdaulich gemacht
ist , daß das Präparat von jedermann selbst in
der heißen Jahreszeit ohne Mühe genommen
imb gut vertragen wird . Ist doch sogar in
den Tropen Scotts Emulsion eines der be¬
liebtesten Stärkungs - und Kräftigungsmittel.

ScottS Emulsion wird von un « ausschließlich . im großen »eifauft, und
nie lose nach Gewicht oder Maß, sondern nur in versiegelten Originalflasthar W
Karton mit unic . er Schutzmarke (Mischer mit dem Dorsch) . Scott es
S . m . t . § ►., Frankfurt a. M .

Gehalt c : . : ^ ciustor Medizinal > Lebertra t 150,0 , pdpa
nnterpdo-vborig.airer Kalk 4.3 . umerxbosphoriZsaure- ^ ff »
Trabant 3,o , finiter arav . (Summt jmhi . 2,0 , Waffer IAO # lEW g « A
Hierzu aromatische Emulsion mit Zimt-, Mandel- mrd SauUtz« » M •
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Zrantteich und die Ravalla -Zrage.
0 Paris , 4 . Aug . (Privat .) Die Frage der Zuteilung

Ravallas hat eine neue Gruppierung der Großmächte zur Folge
gehabt , die auch in Frankreich eine gewisse Verlegenheit er¬
zeugt . Nur die „Hnmanit«" verzeichnet mit Genugtuung, dass
sowohl der Dreibund als der «Dreiverband hier gescheitert
seien , da, wie schon telegraphisch gemeldet , England, Frankreich
und Deutschland Kavalla den Griechen lassen möchten, Rußland,
Oesterreich und Italien dagegen es für Bulgarien in Anspruch
nehmen .

Der „Petit Parisien"
, der diesmal die Meinung des

Ministers Pichon wohl am deutlichsten wiederspiegelt, verrät
bloß eine große Verlegenheit, indem er schreibt: „Die Kaoalla-
Frage wird noch dadurch erschwert, daß sich die Großmächte in
zwei Gruppen geteilt haben , von denen die eine die Bulgaren
und die andere die Griechen unterstützt. Wir glauben immer¬
hin versichern zu dürfen , daß die Nachrichten, wonach Frank¬
reich in einer dieser Gruppen Stellung genommen hätte, un¬
richtig sind und daß die Regierung der Republik im Laufe dieser
Verhandlungen strenge Unparteilichkeit wahren wird."

Daraus ist wohl zu schließen, daß die französische Re -fte-
rung auch diesmal vor allem sich der russischen Meinung i r-
ordnet , obschon die gesamte öffentliche Meinung Frankre . chs
jetzt gegen die Bulgaren und für die Griechen eingenommen ist.

Uebrigens trägt auch der „Petit Parisien" selbst in der
gleichen Nummer der Eriechenfreundschaft Rechnung , indem er
ein Telegramm aus Athen mitteilt , worin es heißt , Kavalla
gehöre aus geographischen, ethnologischen und kommerziellen
Gründen zu Griechenland und seine Zuteilung an Bulgarien
würde daher einen Zustand des bewaffneten Friedens und der
beständigen Drohung schaffen. _

Amtliche Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich un¬

ter dem 18. Juli 1813 gnädigst bewogen gefunden , dem
Pfarrer Julius Krug in Werbach das Ritterkreuz erster
Klasse mit Eichenlaub HöchstIhres Ordens vom Zähringer
Löwen zu verleihen.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich un¬
ter dem 21 . Juli 1913 gnädigst bewogen gefunden , dem
Königlich Preußischen Hauptmann Bauer, Lehrer an der
Kriegsschule in Metz, das Ritterkreuz zweiter Klasse mit
Eichenlaub und dem Königlich Preußischen Hauptmann Cour ,
tin beim Stabe des Infanterie -Regiments Freiherr von Sparr
(3. Westfälischen) Nr. 16 das Ritterkreuz zweiter Klasse
HöchstIhres Ordens vom Zähringer Löwen zu verleihen.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich un¬
ter dem 26. Juli 1913 gnädigst bewogen gefunden , dem
Hauptlehrer a . D . Eeora Maurer in Ellmendingen das Rit¬
terkreuz zweiter Klasse HöchstIhres Ordens vom Zähringer
Löwen zu verleihen.

Das Ministerium des Innern hat unterm 1 . August 1913
den Revisor Peter Ehret in Schwetzingen dem Bezirksamt
Mannheim zur Aushilfeleistung im Revisionsdienst zugetoilt.

Jahresbericht der Freiburger Handwerkskammer.
ctz Freiburg , 4 . August. Die Handwerkskammer Freiburg hat

soeben ihren Jahresbericht für die Zeit vom 1 . April 1912 bis 31.
März 1913 erscheinen lassen. Der Jahresbericht hebt hervor , daß die
Verhältnisse des Handwerks hinsichtlich der wirtschaftlichen Lag«
weniger befriedigend sind . Im allgemeinen hatte sich wohl das
deutsche Wirtschaftsleben einer auflteigenden Konjunktur zu erfreuen .
Hiervon haben aber vorwiegend Handel und Industrie Vorteile ge¬
habt , während eine Besserung der Lage des Handwerks nur wenigen
Zweigen desselben zuteil geworden ist . Vor allem haben die Ungunst
der Witterungsverhältnisse und die allgemein steigende Entwicklung
des Rohstoffmarktes auf die geschäftliche Lage des Handwerks un-
günstig eingewirkt . Der Geldmarkt beeinflußt von der trüben poli¬
tischen Weltlage , war ebenfalls höchst ungünstig . Große Hoffnungen
hat man in den Kreisen des Handwerks auf eine durchgreifende Re¬
form des öffentlichen Berdingungswefens und die Errichtung von Sub¬
missionsämtern gesetzt. Eine andere erfreuliche Erscheinung wird in
der Zunahme der Handwerksbetriebe gesehen , deren Zahl sich im Be¬
zirk der Freiburger Handwerkskammer von 16 647 bei der Ein¬
schätzung im Frühjahr 1919 auf 17 214 bei der kürzlich vorgenom¬
menen Neueinschätzung vermehrt hat . Dem Rückgang der Kleinbe¬
triebe steht auch im Freiburger Kammerbezirk eine nicht unbeträcht¬
liche Steigerung der größeren Handwerksbetriebe gegenüber. Der
Jahresbericht hebt sodann das freundliche Entgegenkommen der Be¬
hörden hervor , sowie das gute Einvernehmen mit den gewerblichen
Vereinigungen und Innungen und gedenkt insbesondere der Wirksam¬
keit des Landesverbandes der badischen Gewerbe- und Handwerker¬
vereinigungen . Als Früchte dieses Zusammenarbeitens werden ge¬
nannt : Das zunehmende Verständnis der Handwerker für die Auf¬
gaben unserer Zeit , ferner das Zustandekommen so mancher neuer
Handwerkerorganisation , nicht minder aber auch das zunehmende
Selbstvertrauen und die Hoffnung unserer Handwerker, immer größere
Erfolge erreichen zu können.

Lhristlich-nationaler Arbeitertag.
1 . Säckingen, 4 . Äug . Die Vorstände der christlichen Gewerk¬

schaften im Rhein - , Wiesen- und Wehratale hatten auf gestern einen
christlich-nationalen Rrbeitertag nach Säckingen einberufen , der sich
einer außerordentlich starken Teilnahme zu erfreuen hatte . Um 1 Uhr
sammelten sich die Teilnehmer zum Festzug, der im Hose der Real¬
schule seine Auflösung fand ; dort fand sodann eine imposante Ver¬
sammlung unter freiem Himmel statt , zu welcher sich die Vertreter der
staatlichen und städtischen Behörden eingefunden hatten .

Im Namen des geschüftsführenden Ausschusses entbot Eework-
schaftssekretär Kiefer den erschienenen Gästen und Teilnehmern den
Willkommgruß. Darauf erhält Reichstagsabgvordneter Behrens -
Essen das Wort . Er umschreibt in großen Zügen die Ziele und Auf¬
gaben der christlich-nationalen Gewerkschaftsbewegung, worin sich die
national und christlich gesinnten Arbeiter katholischer und evangelischer
Konfession gefunden haben . Die christlich-nationale Gewerkschafts¬
bewegung fuße nicht auf dem Boden des Klassenkampfes, sie will die
Arbeiterschaft zu einem gleich gearteten Eliede des deutschen Volkes
machen und nicht abseits stehen . Die Bewegung hat auf wirtschaft¬

lichem Gebiete große und wichtige Aufgaben zu erfüllen , während die
Pflege der religiösen Ideen nicht Sache der Gewerkschaft sein könne .

Der zweite Redner , Herr Dr . Sonnenschein aus München-Glad¬
bach, behandelte die Beziehungen ' der christlich -nationalen Gewerk¬
schaftsbewegung zu den geistigen Strömungen des Volkes und zu den
Erziehungsaufgaben unserer Zeit . Er hob ganz besonders die Be¬
deutung der Gewerkschaftsbewegung für das geistige Leben und die
Erziehungen des Proletariats hervor .

Arbeitersekretär Ersing aus Karlsruhe bringt eine recht umfang¬
reiche Resolution zur Verlesung , in welcher die Versammlung erklärt ,
daß sie mit den Ausführungen der Referenten einig geht und der
Verwirklichung der von der christlich-nationalen Gewerkschafts¬
bewegung gestellten Aufgaben mitzuwirken verspricht. Sie fordert die
Arbeiter und Arbeiterinnen des Rhein - , Wiesen- und Wehratales auf ,
sich mehr als bisher den christlichen Gewerkschaften anzuschließen, weil
nur im Rahmen dieser Bestrebungen eine dauernde soziale und be¬
rufswirtschaftliche Hebung und Besserstellung der deutschen Arbeiter¬
schaft möglich ist . Die Heranwachsende Jugend ist in eigenen Ver¬
einen zu sammeln und gegen die Gefahren der Zeit geistig und religiös
zu schützen . Die christlich -nationalen Arbeiter erklären , daß sie gewillt
sind, am nationalen , wirtschaftlichen und kulturellen Aufschwung des
deutschen Volkes mitzuarbeiten ! Diese Resolution wird einstimmig
gutgeheißen . Der Leiter der Versammlung macht noch die Mitteilung ,
daß sowohl an den Kaiser wir an den Großherzog Huldigungstele¬
gramme abgesandt worden, was die Versammlung lebhaft begrüßte .

vom Mballsport.
% Karlsruhe, 4. Aug . Im Pokalspiel der Klasse A konnte

der Beiertheimer Futzballverein gegen den Fußballklub Fran-
konia Karlsruhe mit 1 : 0 Toren gewinnen. Das Spiel hatte
unter der großen Hitze zu leiden . Das Tor fiel etwa 25 Minu¬
ten vor Schluß durch den Linksaußen . Am kommenden Sonntê
eröffnet der Beiertheimer Fußballverein seine Spielsaison mit
einem Spiel gegen die Ligamannschaft des Vereins für Raftn-
spiele Mannheim._

6 . Gauturnsest des Uraichturngaues in
Linkenheim.

Wr . Linkenheim b. Karlsruhe , 4. Aug . Der Kraichturngau ver¬
anstaltete am gestrigen Sonntag dahier sein 8. Sauturnfest , welches
sich infolge der günstigen Witterung einer überaus zahlreichen Be¬
teiligung zu erfreuen hatte .

Am Vorabend (Samstag ) veranstaltete der Turnverein Linken¬
heim in der Festhalle ein Festbankett , bestehend in Musik, Gesang und
turnerischen Aufführungen . Das Bankett nahm bei zahlreicher Be¬
teiligung einen schönen Verlauf .

Am Sonntag vormittag begann das Einzelwetturnen im Sechs¬
und Zwölfkampf, an welchem sich insgesamt zirka 366 Turner betei - '
ligten . Nach Beendigung des Einzelwetturnens schloß sich das Ber -
einswetturnen an , bei welchem 27 Vereine Musterriegen stellten. Im
Einzel - und Vereinswetturnen bewies der Kraichturngau , daß er sich
unter der bewährten Leitung des Gauturnwcrrtes Herrn Kemm-
Bruchsal und des rührigen Eauvertreters Herrn Siegel -Bruchsal in
aufsteigender Linie befindet .

Nachmittags %4 Uhr bewegte sich ein stattlicher Festzug durch die
reich geschmückten Straßen des Ortes nach dem Festplatz, woselbst der
Vorstand des Turnvereins Linkenheim, Herr Stöber , die Turner und
Festgäste begrüßte . Im Namen und Auftrag der Gemeindeverwal¬
tung Linkenheim hieß der Bürgermeister Herr K . Schneider die
Turner und Festgäste willkommen und brachte auf den Turnverein
Linkenheim ein dreifaches „Gut Heil" aus . Mit dem Gauturnfest
war auch die Weihe der neuen Fahne des Turnvereins Linkenheim
verbunden . Der Gauvertreter Herr Siegel -Bruchsal hielt die Weihe¬
rede und enthüllte die Fahne . Derselbe sprach der Einwohnerschaft
von Linkenheim, sowie der Gemeindeverwaltung für die gute Unter¬
stützung den Dank aus und schloß mit dreifachem „Gut Heil " auf die
Gemeinde Linkenheim und den Turnverein . Der Gesangverein
„Freundschaft" Linkenheim trug einen Begrüßungschor vor . Die
Festjungfrauen stifteten eine schön gestickte Fahnenschleife.

Sodann wurden die allgemeinen Freiübungen von zirka 306
Turnern unter der Leitung des bewährten Eauturnwartes Herrn
Reallehrer Kemm-Bruchsal nach Kommando , im Zählen und im Takt
nach der Mtsik exakt ausgeführt .

Da die Zeit schon weit vorgeschritten waiA wurde nach kurzer
Pause die

Siegerverkündign « ,
durch den Gauvertreter Herrn Siegel vorgenommen/

Die 16 ersten Sieger im Zwölfkampf (Geräteturnen ) in der Ober¬
stufe sind folgende Turner : Gustav Raupp T .-V . Graben , 1 . Preis .
Engelbett Hirsch, T .-V . Oestrrngen, 2 . Preis . Wilhelm Enderle , T .-V.
Weingarten , 3 . Preis . Karl Siegele , T . -V . Weingarten , 4 . Preis . Lud¬
wig Wolf , T .-V . Weingarten , 5 . Preis . Heinrich Frank , T .-V . Ger¬
mania Kronau , 6 . Preis . Lorenz Reichert, T .-V . Weingarten , 7.
Preis . Heim . Spohrer , T .-V . Weingarten , 8. Preis . Peter Schmitt ,
T .-V . Weisental , 9 Punkt . Max Firnkes , T .-V . Forst, 16 . Preis .

Die 16 ersten Sieger im Zwölfkampf sind in der Unterstufe fol¬
gende Turner : Andreas Zieger , T .-V . Philippsburg , 1 . Preis . Alex.
Adler , T .-V . Oberhausen , 2. Preis . Oskar Odenwald , T .-V . Philipps¬
burg und Rud . Siefett , T .-V . Philippsburg , je den 3 . Preis . Tust.
Hermann , T .-V . Linkenheii: ' , 4 . Preis . Karl Rösch, T .-V . Graben , 8 .
Preis . Wilh . Nagel , T .-V . Hochstetten und Friedr . Römer , T .-V.
Wiesental , ze den 6. Preis . Karl Hartmann , T .-V . Graben und Fried .
Hecht, je den 7 . Preis .

Die 16 ersten im Sechskamps (volkstümliche Uebungen) sind fol¬
gende Turner : Hch . Hartmann , T .-V . Weingarten , 1 . Preis . Karl
Kämmerer , T .-V . Graben , 2. Preis . Hugo Winnes , T .-V . Linken¬
heim, 3 . Preis . Hans Embres , T .-D . Bruchsal, 4 . Preis . Herm.
Freund , T .-V . Langenbrücken und Ant . Zimmermann , T .-V . Bruchsal,
je der 8 . Preis . Karl Spiegel , T .-V . Graben , 6 . Preis . Josef Jomitz ,
T .-V . Forst , 7 . Preis . Heribert Ofner , T .-V . Bruchsal, 8 . Preis .
Gustav Oberst, T .-V . Unteröwisheim , 9. Preis .

Im Bereinsvetturnen errangen sich folgende Vereine erste Preise
(Kranz mit Schleife und Ehren -Urkunde) : 1 . Abteilung : 31 und mehr
Turner : 1 . Turnverein Bruchsal, 2 . Turnverein Oestringen , 3 . Turn¬
verein Forst . 2 . Abteilung : 21 bis 36 Turner : 1 . T .-V . Untergrom¬
bach, 2 . T .-V. Weingarten , 3 . T .-V . Unteröwisheim , 4 . T .-V . Hei¬
delsheim . 3 . Abteilung : 20 und weniger Turner : 1 . T .-V . Obcr-
grombach , 2 . T .-V . Graben , 3 . T .-V . Germania Kronau , 4 . T .- V . Lan¬
genbrücken , 8 . T . -V. Liedolsheim , 6. T .-V . Linkenheim, 7. T . -V . Fried¬
richstal , 8 . T .-V . Spöck, 9 . T .-V . Hochstetten , 16. T .-D . Karlsdorf , 11 .
T .-V . Philippsburg , 12 . T . -V . Wiesental , 13. T .-V . Münzesheim , 14.
T .-V . Mingolsheim , 18. T .-V . Oberhausen , 16. T .-V . Büchenau, 17.
T .-V . Rheinhausen , 18. T .-V . Helmsheim , 19. T . -V . Huttenheim .

Die Kampfrichter beim Eauturnfest stellten die Turngemeinde
und Turngesellschaft Karlsruhe . Nach der Siegerverkündigung wur¬

den einige Faustballspiele vorgcführt , womit der schön Verlaufens
Festtag seinen Abschluß fand . Für die Vorberatungen des Feste» ftfdem Festausschuß, an der Spitze der Bürgermeister , Herr Schneid« .Vorstand Hr . Stöber und 1 . Turnwatt Karl Heil , sowie dem Eautur «.
rat der gebührende Dank ausgesprochen.

Die süddeutschen Leichtathletik - Meisterschaften .
I. Ludwigshafen , 4 . Aug . Auf dem Sportplätze der Ludwigs -

Hafener Fußballgesellschaft 1963 kamen gestern nachmittag sämtlich«!
Süddeutschen Meisterschaften für Leichtathletik zum Austrag . Damit
waren zugleich nationale Leicht - und Schwerathletische Wettkampf«?verbunden . Ein zahlreiches Publikum hatte sich zu den sehr interes¬
santen Wettkämpfen — an denen sich 66 Vereine mit 223 Konkurrenten
beteiligten — eingefunden . Neue Rekord« wurden aufgestellt beim
406 Meter -Laufen , beim 860 Meter -Laufen , beim 1500 Meter -Laufen ,beim 110 Meter -Hürdenlaufen , beim Stabhochsprung , beim Kugel¬
stoßen , beim Diskuswerfen .

Die Wettkämpfe hatten folgendes Resultat : 1 . Beim 188 Meter ,
laufen blieb die Süddeutsche Meisterschaft in den Händen des vor¬
jährigen Siegers Erwin Kern vom Turnverein 1866 München in
12 Sekunden (10,9 Sek.) 2 . Im 288 Meterlauf ging die Süddeutsche
Meisterschaft auf Erwin Kern -München mit 23,8 Sekunden über .
3. Im 488 Meterlauf siegte Hch . Wenseler vom Fußballklub 1860
Frankfurt in 53,4 Sekunden . 4 . Im 888 Meterlauf blieb die Süd¬
deutsche Meisterschaft in den Händen des vorjähttgen Siegers G . Am¬
berger vom Sportverein Straßburg mit 2,3 Min . (2,34 Min .) .
5 . Im 1588 Meterlaufen wurde Alfted Täth vom V . f. R . Mannheim
südeutscher Meister in 4,17 Min . 6. Die Süddeutsche Meisterschaft im
7588 Meterlaufen gewann Carl Haas vom Fußballklub Phönix
Mannheim in 26 Minuten . 7. Im 118 Meter -Hürdenlaufen wurde
Ernst Sprick vom V . f. R . Mannheim in 16,8 Sek. Sieger . 8 . Im3888 Meter -Hürdenlaufen siegte Eduard Rudel vom Fußballklub
Phönix in 12 Min . 56,2 Sek. 9. Im 3888 Metergehen wurde Josef
Schmitt vom Fußballklub Phönix Ludwigshafen in 15 Min . 17,8 Sek.
Sieger . 10. Hochsprung . Hans Frischkorn vom Sportverein Wies¬
baden wurde mit 1,66 Meter südeutscher Meister . 11. Im Weitsprung
mit Anlauf gewann Fritz Reis vom Turnsportverein 1897 Frankfurtmit 5,96 Meter die süddeutsche Meisterschaft. 12. Im Stabhochsprung
gewann Hans Frischkorn vom Sportverein Wiesbaden mit 3,46Metern . 13. Kugelstoßen (7% Kilogramm ) . Geyer vom Turnverein
1860 München erhielt mit 11.82 Metern die süddeutsche Meisterschaft.
14. Geyer gewann auch die süddeutsche Meisterschaft im Diskuswerfenmit 39,43 Metern . 15. Im Speerwerfen ( schwedischer Stil ) ging die
süddeutsche Meisterschaft auf Hermann Blink vom B . f. R . Mannheimmit 46,21 Mexern über .

Daran schlossen sich die nationalen Leicht- und Schwerathlettschen
Wettkämpfe. Als Vertteter der D . S . B . f. A. war Herr H . Bachmann-
Karlsruhe anwesend, der zugleich auch dem Schiedsgericht für Leicht¬
athletik angehörte . Starter für die Läufe war Herr H . Schmitz-
Karlsruhe .

J " ■ ■ " ■ _ _ Ü4
Die Lowes -Regatta .

= Cowes, 3. August. (Privat .) Der König und W Königin von
England trafen auf ihrer Jacht „Victoria und Altert " am Sonntag
nachmittag um 5 Uhr in Cowes auf der Insel Wight ein, um an der
Regatta , die am Montag beginnt , teilzunehmen . Zur Begrüßung der
Majestäten feuerte das Wachtschiff „Zealandia " und die Batterie des
königlichen Jachtgeschwaders einen Salut ab , und alle anwesenden
Jachten hatten zur Feier des königlichen Besuches ihren Wimpel -
schmuck angelegt . Der Herzog und die Herzogin von Connaught trafen
am Samstag nachmittag um 4 Uhr in Portsmouth ein und begaben
sich an Bord der königlichen Jacht „Alexandra "

, auf der sie nachCowes hinüberfuhren .
Die Rennen beginnen am Montag mit der Regatta des König»

lichen Jachtklubs . Die Meldungen für das Schoner-Rennen wurden
am Freitag geschlossen: unter den daran teilnehmenden Booten be¬
findet sich des Deutschen Kaisers „Meteor ", die „Germania " des
Herrn Krupp von Bohlen und Halbach, sowie Mr . Lecil Whitakers
„Margherita "

, die zum ersten Male in englischen Gewässern segelnwird und deren Erscheinen, nach ihren Erfolgen in Kiel , mit großem
Interesse entgegengesehen wird .

König Georgs „Britannia " ist für das Handicap -Rennen offen
für Kutter unter 75 Tonnen angemeldet . Als Gegner wird die Jachtvon Sir Maurice Fitzgerald , Lord Dunravens „Cariad " und Mr . R.H. Lees „Wendur " haben.
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heißen Sommertagen
Beim Einkauf verlange man ausdrücklich MA66I S Produkke .

helfcn IHÄGfitis altbcwülirtc iujjjjcnnrtiU .

MAG6I S Würze - ProbefläfchchenI« Pfg -
MAGGI ** Bouillon -Würfel & stä* 20 ^ .
MA6GI S Suppen *« 10 Mg. wr 2-3 s Eacr,
die Kocharbeit wesentlich erleichtern. l. 4 i 3 .r

„ MAGGI* gute , sparsame Küche “
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Zrauenkunst auf der buchgewerblichen Welt'

Ausstellung Leipzig 1914-
# Karlsruhe, 4. Aug . Auf der buchgewerblichen Welt¬

ausstellung. die im Jahre 1814 in Leipzig stattfindet , wird der
Frau Gelegenheit gegeben sein , ihre Tätigkeit auf dem weit¬
verzweigten Gebiete des gesamten Buchgewerbes in einer
Sondergruppe zur Darstellung zu bringen. Eine ausgezeichnete
Organisation ist geschaffen worden , um dieser Frauenaus-
stellung einen durchschlagenden Erfolg zu sichern . Die aus¬
schließlich der Frauenarbeit gewidmete Sondergruppe umfaßt
15 Abteilungen. Verschiedene dieser Abteilungen werden von
Damen geleitet , die im Eroßherzogtum Baden ansässig find, so
die geschichtliche von Frau Eugenie Kaufmann in Mannheim
und Frl . Erna von Parseval in Baden-Baden, die kunstgewerb¬
liche von Frau Margarete Wagenmann in Heidelberg , die
statistische von Frl . Dr . Marie Bernays in Heidelberg und di»
Abteilung Presse von Frau Alice Bensheimer in Mannheim,
llm in den einzelnen Landesteilen systematisch für die Aus
stellung zu werben und zu sammeln , wurden Gebietskommisiio
nen güildet . Die Gebietskommission hat es übernommen , in
Baden-Baden, Kassel . Darmstadt , Düffeldorf . Frankfurt. Frei
bürg , Gießen , Hanau. Heidelberg , Jena . Kaiserslautern, Karls¬
ruhe , Landau . Mainz , Mannheim, Neustadt a. d . H. . Pforzheim.
Etraßburg, Stuttgart und Weimar für alle Abteilungen tätig
zu fein . Die Leiterinnen dieser Kommission sind Frau Wagen
mann in Heidelberg , Frau Kaufmann in Mannheim und Frau
Dufner in Heidelberg .

Kandel und Perkehr.
$ Messtirch , 4. August. Die jetzige günstige Witterung trägt zur

Reife der Himbeeren wesentlich bei . Die Qualität der Beeren ist sehr
gut , die Quantität derselben fast ebenso . Noch in keinem Jahr war
die Nachfrage nach Himbeeren so groß , ganz besonders aus der Schweiz
und Württemberg . In Stuttgart kostet der Zentner Himbeeren im
Erotzverkauf 50 Mark . Auch hier werden höhere Preise wie früher
bezahlt . __ __ _ __ _

Telegraphische Schiffsnachrichten.
Mitgeteilt d . Generalvertr . Fr . Kern, Karlsruhe . Karlrriedrichstr . 22

Norddeutscher Lloyd . Angekommen am Samstag : „Derfflinger "
in Suez, „Brandenburg " in Philadelphia ; am Sonntag : „Großer
Kurfürst" in Bremerhaven , „Prinz Eitel Friedrich" in Colombo,
„Roon" in Bremerhaven , „Sierra Cordoba" in Antwerpen , „Witte
kind" in Hamburg , „Barzelona " in Rotterdam , „Prinzeß Alice" in
Yokohama; am Montag : „Elsaß" in Brisbane .

Vom Wetter.
ou. Karlsruhe, 4 . Aug. Die Wetterlage ist jetzt sehr stabil.

Der hohe Druck, der heute einen Kern im Nordwesten Europas
aufweist, hat noch zugenommen und sich bis weit in das
Binnenland herein ausgebreitet. Er beeinflußt die Witterung
beinahe in ganz Mitteleuropa , wo bei nördlichen bis östlichen
Winden prachtvolles Sommerwetter herrscht . Ueber Skandi
navien und Ungarn befinden sich flache Depressionen ; sie wer¬
den Anlaß zu lokalen Gewittern geben , die indessen an dem
trockenen , heiteren und warmen Witterungscharakter nichts
ändern dürften . Seit Sonntag sind die Temperaturen erheblich
gestiegen . Heute früh 8 Uhr lagen sie durchschnittlich zwischen
17 und 20 Grad ; im Laufe des Nachmittags überstieg in Karls¬
ruhe das Thermometer schattenseitig 25 Grad , erreichte jedoch
noch immer nicht einen Stand von plus 30 . was beispielsweise
im August 1911 beinahe täglich der Fall war. Die Nächte sind
angenehm kühl, im Gebirge fast schon etwas zu kühl. Im
Schwarzwald geht das Thermometer in den ersten Morgen¬
stunden meist unter 10 Grad . Infolge des andauernd schönen
Sommerwetters dürste sich jetzt draußen auf dem Felde
manches , das durch die große Nässe im Juli im Rückstand
blieb oder gar dem Verderben nahe war. wieder erholen .
Namentlich für die Reben ist die gegenwärtige sonnige Wit¬
terung und Trockenheit von Vorteil .

Wetterbericht des Zentralbur. f. Meteorologie u. Hydrographie
vom 3 . August 1913 .

Der größte Teil Mitteleuropas gehört noch immer einem Hoch¬
druckgebiet an , dessen Kern , der im hohen Nordwesten lagert , noch
weiter zugenommcn hat . Die Depression über Nordskandinavien hat
sich zwar südwärts ausgebreitet , doch beschränkt sich ihr Einfluß aus
das Ostseegebiet; das Teilminimum über Ungarn füllt sich langsam
aus . Das Wetter ist in Deutschland heiter , trocken und warm . Eine
wesentliche Aenderung der Luftdruckverteilung wird voraussichtlich
nicht eintreten , doch wird es wahrscheinlich zur Bildung lokaler Ge¬
witter kommen .

WUterungsbeobachtungen der Meteorolog. Station Karlsruhe.
Baro¬
meter

750 .8
750 .2
748.8

Ther -
momt.
in C.
20 . 1
16.3
26.8

Abfol.
Feucht.

mm

12.7
11 .9

9.8

NO wolkenlos
August

3. Nachts 9« U.
4 . Morg. 7'« U.
4. Mitt. 2" U.

Höchste Temperatur am 3 . Augut — 25,6 ; niedrigste in der
darauffolgenden Nacht 9,4 .

Feuchtigk .
in Proz .

73
86
38

Wind Himmel

Wetternachrichten aus dem Süden vom 4. August früh.
Biarritz wolkig 19 Grad . Perpignan wolkenlos 21 Grad , Triest

halb bedeckt 21 Grad , Florenz wolkig 18 Grad , Rom wolkenlos 19
Grad , Cagliari wolkenlos 29 Grad .

C. Stabsgebäude
D . Wache
E . FamilienhauS 1 und 2

I

F . Exerzierhaus und Turnhalle
G . Stall und Waffenmeisterei

M « -er lliitttHsierschiile Minzen . I
ES sind folgende Ausführungen und Leistungen zu vergeben. I

A . Nebenanlagen : 1 . Hofbefestigung und Straßenanlage ; 2 . Wasser¬
leitung ; 3 . Entwässerung .

B . Lfstzierspeiseanstalt : 1 . Holz - Fußböden ; 2. Fensterlicferung
3. « chlofferarbeiten ; 4 . Glaserarbeiten .

Schreinerarbeiten .
Fensterlieferung .
Glaserarbeiten .
Anstreicherarbeiten .
1. Schreinerarbeiten .
2. Schlofserarbeiten .
3. Glaserarbeiten .
4 . Anstreicherarbeiten .

Angebotsvordrucke sind , soweit vorrätig , gegen Erstattung der I
Kosten im Geschäftszimmer der beauftragten Architekten Cnrjel & I
Moser , Kiefer i. Ettlingen . Durlacherftr . 25, vom 28. Juli ab erhältlich . I
Daselbst können auch die Zeichnungen und Bedingungen jeden Werktag
von 8— 12 und 2—5 Uhr eingesehen werden.

Die Angebote für A. B . u . C . sind bis längstens Montag
den 11. August , die übrigen dis Montag , de» 18. August 1913
jeweils bis S Uhr vormittags , verschlossen und mit den nach den I
Bedingungen borgeschriebenen Aufschriften versehen, an da» Bürger¬
meisteramt Ettlingen einznsenden.

Die Zuschlagsfrist ist 4 Wochen , bis dahin bleiben die Bewerber
an ihre Angebote gebunden. I

Ettlingen , den 22. Juli 1913 . 6810a !
Bürgermeisteramt.

Or. H 0 f n e r.

Anssergewöhnlfche
Preiswürdigkeit, vereint
mit besten staalitste» I

JC 8 .50 , 13 .—, 16 .50
17 .50 , 21 .- . 22.50
bis 36 .—. 12530

Entzückend ausgeführte komplette Kinderbetten
/ 35 .—, 3» .—, 4» .—, 47 . —, 52 .— , 50 .— bis 78 ^- .

Buchdahl £ &■

8M. Mifdje
Pnich. EMenW

Latlem-Machme .
SMeii‘2o(!etif.

Zu der am 8. und 9. August stattfindenden 2. Zietzung der
s . ) Lotterie sind Kauflose noch zu haben :

Vs ÄS 10 M-. 74 Los 20 M., V* Los 40 R.. 7i Los 80 M.
Erneuerung der Lose bis 8 . August erbeten .

Franz Pecher,
Hofuhrmacher. Kaiserstraße 78 , Marktplatz , und 12580

Gewerbe- und Dorfchrrtzbank, Zirkel30

»»„ »„ »»»»NS » ,

Fetierdest J .) s
Alle Anhänger der Feuerbestattung laden wir hier - §

durch zum Eintritt in unseren seit 12 Jahren bestehenden , ■
über 600 Mitglieder zählenden Verein ein - S

Jahresbeitrag 3 Mk. Für Mitglieder Herabsetzung ■
der Einäscherungstaxen in allen 3 Bestattungsklassen S
auf die Hälfte . 6560 S

Anmeldung . anOberbuchhalterWlldenthaler (Rathaus ). ■
■

■■■■■■■■■■■■•■■■■annBaaBBBBSBHBmaBKaBBmiB■■■■■■ ■■■■■■

Billig zu verkaufen : Saubere
Bettstelle » Rost, neue Matratze und
Polster 26 Mk . , Kanapee , neu be¬
zogen , 22 JC, Chiffonnier , pol. 20 Jt .
S827516 Kaiserstr . 48. Hof.

. . UM" Kleines Kind -mm .totrb in liebevolle Pflege genom¬
men aufs Land.

Offerten unter Nr . B27485 andie Exped . der „ Bad . Presse" erb.

8aison - Ausverkauf !

Damen - Stiefel
Einzelpaare

Grössen 36 , 37

zumeist moderne Ausführungen

Hypothek .
Mit guter II. Hypothek .30—40000 Mk . als Einlage ,

ist tätige Beteiligung an
einem Werk der Baubranche
geboten. Oft . unt . l_ 2580
an liaasenstein & Vogler, A -
G ., Karlsruhe i. B. 5586a.2.1

Gärtnerei -
! Berpacht « ng .

Eine an der östlichen Grenze des
! Stadtteils Rintheim gelegene seit
>40 Jahren mit bestem Erfolg be¬
triebene , 42 Ar große, mit 80 Früh¬
beetfenster u . fester Einfriedigung
verseheneGärtnerei ist unt . günstig.
Bedingungen per 1 . Novemb. 1913
zu verpachten. 12679

Event , kann auch eine 2 Zimmer -
Wohnung mit Küche, Speicher u.
Keller mitgemietet werden.

Jnterressenten wollen sich gefl .
| an den Eigentümmer wenden.

K.-Rintbeim , Unterruthweg 8.

Serie NI

bisher Mk . 8.—
bis Mk . 16 .50

jedes Paar

Diejenige Dame
l IM hellblauen Kostüm , welche
gestern vormittag während des
Konzertes im Stadtgarten war ,wird , falls ehrbare Annäherung
erwünscht, von dem Herrn im

I blauen Anzug, welcher Sie längere
Zeit beobacht ., höfl . um ein Lebensz.

I u . k . M . 2 hauptpostl , gebet. 3327527

Diese Serie wird nur
vormittags verkauft.

Keine Anprobe .
Umtausch vormittags .

Verloren
wurde gestern nachmittag zwischen
1 und 3 Uhr von Rüppurr nach
Aue bei Durlach durch den Wald

eine ««Itene BMe
mit Frauenphotographie - Einlage .
Möchte den Limonadehändler am
oberen Waldeingang bitten , darüber
Aufschluß zu geben . Abzugeben
egen Belohnung ans dem Polizei!,
undbüro . 125832?

I tV

Saison -Ausverkauf
Schuhhaus

j # - Verloren <SBT «
| von Marktplatz bis Bernharostraße
Freitag vormittag ein Geldbeutel
3 Mk . u . einige Silbermünzen , 1
Zeichen v . der Wäscherei Reiser , 1

, Geburtsschein u. Photographie . Ab¬
zuges. Karl - Wilhelmstr . 46 » , III.,
bei Fran Buch ._ B27543

12097

y^orlni ' 01« wurde Milrtiirpaß -
h„ ch. Name Wilhelm

Klotz von Dürn . Abzugeben
S827515 Gottesauerstr . 5, n .

Kaiserstrasse 183 .

AViZE ( Champagne )

Filiale ; SCHI1TIGH E1M- STRASSBU
b Karlsruhe zu beziehen durch Carl Baumann , Akademiestr. 20|u. 8t . Esmann , Kaiserstr. 228 . 3851a

KünDler* MagazinL RinManer, IHM, Passijs 111.
Kompl. Ausrüstungen f . Landschaftsmalerei ,

jj Ia Maltuch, vorrätig in 30 div . Wedarten .
“ == = Prompter Versand nach auswärts .

'

auer
Telephon No . 1588 .

DBF* Wer liefert __
Hagenlmtten

und zu welchem Preis . '227531
Angeb an Frau Blua May ,Karlsruhe . Hermannstraße 9.

Brieftasche verloren .
An den Inhaber Lachnerstr. 16 , IV.
gegen Belohnung abzugeb. B27518

silberne Damennhr .
Abzuholen 2327530

Karlsruhers «! . 59 , Hagsfeld .

Eine Standuhr,noch gut erhalten , zn kaufen ge-
incht. Offerten unter Nr . B27506
an die Expedition der „Badischen
Presse ‘ erbeten.

Kapital-Gesuch .
Kleineres , nachweislich gutes

Unternehmen sucht auf kurze Zeit
zur weiteren Ausdehnung

3—4900 Mark
j gegen hohe Verzinsung u . Sicher¬
stellung. Geldgeber wäre event.
auch Gelegenheit geboten, sich als
stiller Teilhaber mit Gewinnanteil
zu beteiligen . Offerten unter Nr.

jB27503 an die Expedition der
.Badischen Presse" erdeten.

Mutechniker
! wäre günstige Gelegenheit ge¬
boten eine gut eingerichtete

j Fabrik , moderner Backofenbau.
zu kaufen. Wo sagt unt . 5505a
die Exped . der „Bad . Presse" .

tvülirlmltcrri .
Infolge Uebernahme eines an -

deren Geschäftes ist in Bafel ein«
altbekannte , auf dem Platze gut
eingeführte , mit bester Kundschaft
versehene Fuhrhalterei preis -
würdrg zu verkaufen.

Offerten unter Nr . 5481a an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Ein flottgehendes
Metzgerei- und

WurslereigeschSsl
mit modernen elektr. Einrichtun¬
gen , Kühlanlage re . und eigenem
Wohnhaus in einem industriereich.
Amisstädichew i . bad. Oberland ,
Familienverhältnisse halber zu
günstigen Beding, zu verkaufen.
Glänzende Existenz für Fachmann .
Angebote unter Nr . 6564a an die
Exped . der „ Bad . Presse" erbeten.

Sofort zu verkaufen
ein kleines Amwesen mit zirka10"" <im Garten . Spezerei - und

Expedition der „Bad . Presse" . 2.1

HmslWIMWM
in Karlsruhe zu verkaufen od. z,
vermieten , ganz od . geteilt . B2753

Seweloli , Hirschstratze 114.
Piano ,

hochmodernes Instrument , % Jahr
gespielt, um die Hälfte des An¬
schaffungspreises abzugeben: eben¬
so ein Bücherschrank , 1 Chaise¬
longue, 1 Schreibtisch , 1 Schlaf¬
zimmereinrichtung (hell eichen) , 1
Plüschsofa, 1 alter eich . Schrank,
1 Standuhr . B27490

Sofienstraße 159, pari .

8!iiekI. 8esemWne
mit 3000 St . weiße Oesen u. 5 Sa «
Werkzeugendazu , billig zu verkauf.B27532 Kaiserstraße 132 . 3. St .

Zu, kaufen gesucht : Eis. Kinder-
Bettstelle mit Matratze . Klapp-
Sportwagen u . Kinder -Liegwagen.Offerten unter Nr . B27498 an
die Expedition der „Bad . Presse''

Berh . Priv .-Beamter sucht sofort
mögl . von Selbstgeber

Mk . 3vv — Darlehen
geg . prima Sicherheit u . Bürgschaft.
Offerten unter Nr . B27535 an die
Expedition der „ Bad . Presse"

. 2.1

ÄL Angora-Katze
zn kaufen gesucht .! 2.1

Offerten unter Nr . B27502 an
die Expedition der „Bad. Presse* .

(200X140).

u verk . : 1 Küchenschrank .
Lisch. Waschtisch , Teppich

am Sternbergstr . 7, II.

MmrliMe in M,
Kaiser Friedrich u . andere , werd.
unter Preisangabe zn kanfen ge¬
sucht. Off. unt . Nr . B27W9 an die
Erpedition der „ Bad . Presse" erb.
Äerde ! Kerdet

Emaille u. lack . , mit Garant , billigst.
| SS25452 Herdlager Schillerst ! . 4.

Gebrauchte Herde v. 15 Mk. an .

Grammophon»
mittelgroß , fast «e«. fjnelt wun¬
derschön , billig abzugeben.

Offerten unter Nr . B27227 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Sehr billig abzugeben : Kopier-
presse , fast neues Deckbett , dunkel
eichenes Bertiko, Nachttisch mit
Marmor , besserer Taschen-Diwan .Stühle und Chiffonnier . B2749?

Adlerstr. 17. eine Treppe hoch.
Kinderliegwage«,

Klappsportwagen .Zinkbadewanne ,Negulateur billig abzugeben . 8.1B27o20 8achnerstr .l8 . part .rechtS .
Bereits neue B -Trompete billig

zu verkaufen . B27534
Grenzstraße 6, 3. Stock, links.

Rotes Voile -Kleid
Größe 42— 44 , n verkaufe «.B27512 Schillerst ! . 54 . Part . , üs .

AetelWWMMA
B27500 S' vrnblumenftr . 6 , IV.

Junger , rittfähiger B2751n

schönes Tier , steht zum BerkauO
Beiertheim , Breitestr . 30.
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, Smuillfrischeil re .

in denen auswärts die „ Badische Presse " aufliegt, nach den bisher eingegangenen Meldungen .
: Die vielen anderen Inhaber von Etablissements, die uns auf unser Inserat hin als Bezieher der . Bad. Presse " noch keine diesbezügl . Mitteilung gemacht habe», bitte« wir in ihre« , <M

Interesse der Besucher, um entsprechende Nachricht.
^Achbsrf (Bad .) . Gasth. u. Pension

zur Scheffellinde.
Achern (Bad . l. Gasth. zum Rößel.— Bahnhofrestauration . — Lot ..Restaür. Hanauer Hof. — Zum

Atzl ^ eim (Bad .). Gasthof zum
Deutschen Kaiser.

AtzlShofe» b. Eppingen . ZurKrone.
Aalasterhausr ». Gasthaus zumDeutschen Kaiser.
Altenheim. Gasthaus z . Germania .Amben (Wallensee) . Hotel-Pens-Bellevue.
Appenweier. Z . Deutschen Kaiser.-^ Gasthaus zum Sternen . —

Bahnhofrestaurant .Aue bei Durlach . Rest. G. Hild-
meier . Rest. Karl Oehler , Rest.Rud . Klenert .

Auerbach. A. Durlach . Gasthaus
zum Straub .Baden -Baden. Hotel Bock . — Hotel
„Salmen ". — Hotel Schweizer-

iJwf . ' — Pens . Hollinger.
jBaden-Lichtental. Hotel aoldeneS
- Kreuz . — Hotel aold. Löwe . —
. Badenweiler . Hotel-Pens . Engler .1 — Schwarzwald -Hotel.Bad . Rheinfeldrn . Soolbad -Hotel- Bellevue.
! Bärenftein . Kurhaus .
Bauschlott b. Pforzheim . Gasthof
i zum Ochsen .
Belchen . Hotel Belchen .
Ber - hause« . Gafth . z . Laub . —

Saalbau z. Krone . — Rest. Jak .
Hartmeier . — Rest. I . Wagner .Bergzabern . B. Westenhöfer, Kur¬
haus .

Bttlin HotÄl Bristol . — Zentral -
Hotel u. Cafe.

■^ ernau .Jnnerlehen b . St . Blasien.
. Gasth. u. Pension zum Rößle.Bernbach b . Herrenalb . Gasth. z.Grünen Baum .
Bettingen b. Wertheim a. Main .Gasth. zum Engel .
Blankenloch b. Karlsruhe . Gasth.

S-. Mume . — Gasth. z . Sonne .— Gasth. s . BahnÄf . — Gasth.- z. Schwanen. — Wirtsch. MaxLang.
Bleibach (Bad .) . Gasth. z . Sonne .LohlSbach b .Offenburg i .B . Gasth.zum Kreuz.
B »rkum. Lesez . d. Bade-Direktion.
^ reisach i. B. Weinstube zumSchluffe!. — Elsässer Hof.
Eruchhausen b . Ettlingen . Rest. I .Wunsch . — Rest. z. Sternen . —Rest. z. Hirsch .
Bruchsal i. « . Rest. Jos . Schmitt .— Rest. Herm . Kurz, — Rest.Herm . Engel . — Rest. Johs .Hauck. —- Rest. Frz . Brückner.— Rest. Anton Beierle. — Rest.Schimmel. — Rest. Andr. Grät¬zel. — Rest. Wwe. Velten. —Restaur . Chr. Erchinger . — Rest.Andr . Herrmann : — Rest. Joh .Kallenbach. — Rest . F . Wein¬gartner . — Rest. Ludw. Eckes—. Rest. Ga . Aires . — Wirtsch^- Eckert . — Rest. Adolf Griesinger .— Rest. Adolf Huhn . — Rest.
. Jak . Grerner . — Rest . Aug.Appel. — Rest. R. Becker. —

•— Hotel Hübner . — Rest. I .Kopp. — Rest. Karl Härtle . —
Rest. Karl Balzer . — Rest. S .Schwaninger z. Reserve. — Rest.I . Bücher. — Rest. A. Philipv -Rest . Karl Hummel . — Rest.Lehmann. — Rest. H. Bernd .

rotb. — Rest. Leov - Rapp . —
Rest. Herm. Hoffner . — Rest.
Otto Kramer . — Rest. Heinr .tuth . — Rest . Joh. Oertel. —

cft. Rup . Baron . — Hotel Kel
ler . — Bahnhofsrcstaurant . —
Hotel Friedrichshof . — Rest.
Emil Müller . — Rest. Franz
Beit . — Rest. S . Grumann . —
Rest. Joh . Bachmann. — Rest.
Joh . Walter . — Rest. Gust. We.
der. — Rest. Julius Häuf . —
Rest . W . Heinzmann . — Rest.
Georg Amend. — Rest. August
Mandel . ,Brückenau (Bay .) . Lesez . d . Bade
Verwaltung.

Bühl (Bad .) . Hotel Bad . Hof. —
Rest . z. Fortuna . — Hotel Ra¬
ben . — Eisenbahnhotel Baumann
— Gasth. z. Schwanen . — Gasth.
8. Lamm . — Gasth. z. Rhein . Hof.— „Gasth. z. Storchen . — Gasth.
z. Traube . — Hotel z. Sternen .— Gasth. z . Rindfuß . — Gasth.
z . Rebstock. — Gasth. z. Alten,
bürg . — Gasth. z . Burg Wind-
eck. — Gasth. z. Krone. — Pens .
Reih.

Bühlerthal . Kurhaus Gertelbach
Zum Adler.

Büstngen b. Schaffhausen. Gasth.
z. Adler.

Cuxhaven. Lesez . d. Badedirektion.
DavoS-Dorf (Schweiz) . Pension

Germania .
Di«glingen (Bad .) . Bahnhof -Hotel.
Doger« (Bad .). Theodor Leber.
Donaueschinge«. Bahnh . -Restaur .— Hotel u . Pension ff. Lamm.— Gasth. z. weihen Rößle. —

Gasthof z . Auerhahn . — Hotel
u. Weinstube z . Adler.

Durmersheim (Bad .) Gasth. zum
Schiff.

Bad Dürrhei « . Gasth. z. Röhle.— Hotel u . Pension Kreuz.
Egarnstrin b. Karlsruhe . Rest. I .

Marggrander . — Restaur . Karl
Neck. — Rest. Friedr . Demarez .
Moninger Bierstube. — Rest,
zum Lamm.

Elzach (Bad.). Hotel Hirschen-Post.— Gasthof z. Bahnhof.
Ellmendingen . Gasth. z. schwarz .

Adler.
Emmrndinge » (Bad .). Gasthaus

zur Blume.
Ermen (Bad.) . Gasth. z. d. drei

Kronen.
Eppingen. Wirtsch. z . Krokodil. —

Äahnhofrestauration .
Ettenheim (Bad .) . Hotel Pflug -

Post.
Ettlingen (Bad.). Zum Kreuz . —

^ur Krone. — Zum Engel . —
;ur Traube . — Rest. Jehle . —
ur Sonne . — Zum Lamm. —
um Darmstädter Hof. — Zum
littet . — Zum Rebstock. —

Rest. Jos . Vögele. — Rest. SB.
Schneider. — Zum Deutschen
Haus . — Zur Post. — Zum
grünen Winkel. — Zur Blume .— Rest. 2 . Rutschmann. — Z.
grünen Hof. — Zum Erbprin¬
zen . — Rest. Traut . — Zum
Reichsadler. — Zur Fortuna . —
Zum Löwen. — Zum wilden
Mann . — Zur Linde. — Zum
Alten Fritz. — Hotel-Rest , zum
Hirsch .

Eubigheim (Bad .) . Z . Eisenbahn .
Eutingen b. Pforzheim . Zur alt .

Brauerei .
Forbach (Bad .). Grüner Hof .

Frribnrg (Bad . ) . Hotel-Restaur .
Deutscher Kaiser . — Hotel Ro¬
seneck . — Park -Hotel. — Bahn¬
hofrestaurant . — Hotel-Restaur .
Hirschen . — Restaurant Fcicr -
ling . — Cafe Gutenberg .

Bad Freversbach (Bad .) Gustav
Zwingert .

Friedrichstal (Bad .) . Zum Wald¬
horn. — Zur Rose. — Zum
Schwanen. — Zum Hirsch .

Gaisbach b . Oberkirch . Z. Adler.
Gausbach. Gasthof z. Waldhorn.— Gasthof zur Linde.
Gengenbach (Bad .) Zum Engel.
Gernsbach (Murgtal ) : Hotel und

Pension zum Löwen. — Kur¬
haus -Hotel Pfeiffer . — Bad.
Hof . — Gasthof u . Pension zum

Buchen ) . Zum
autenfelsen

Gödingen (A.
Schwanen.

Graben b. Karlsruhe . Rest. Aug.Gamer . — Rest . Aug. Käst¬
ner , — Rest. Wilh. Kemm. —
Rest . Friedr . Rösch. — Rest .
Herm . Kämmerer . — Rest . Al¬
fons Pos . — Rest. Reinh . Süß .— Rest. Herm . Hartmann . —
Rest. Ludw: Heilmann . — Rest .Ludw. Kämmerer . — Rest . Aug.Wenz.

Griesbach (Renchtal) . Zur Linde.— F . Nock, Adlerbad.
Griehen bei Waldshut . Gasthos

zur Linde . — Zum Hirschen .Grötzingen (Bad .). Zur Sonne .
Grünsfeld (Bad .) . Gasthof zurEisenbahn.
Gntach (A. Wolfach ) . Zum Engel.— Zur Krone. — Zum Löwen.— Zum Röhle.
Hagsfeld b . Karlsruhe . Rest. Ad.Wurm . — Rest. Art . Pallmer .— Rest. Jos . Kleber. — Rest.Emil Schmidt.
Haltingrn . Zum Hirsch .
Hardheim. Bad . Hof.
Hasel (Bad .) . Zur ErdmannShöhle.
Haslach i. K. Brauerei Bayrisch.

Hof .
Hausach. Bahnhof-Hotel. — Gast¬

haus z. Linde. — Bahnhof-Rest
Hausen -Raitbach (Bad.) . ZumAdler.
Helmsheim (A. Bruchsal) . Zum

grünen Baum .
Hrrbolzhrim Br . Zum Rebstock .
Herrenalb . Hotel u. Pension VillaKull. — Hotel Sternen . — Ho¬tel u . Pension Sonne . — Hotel

Hummelsburg . — Hotel und
Pension Mayenberg . — Hotel

S

aum grünen Wald . — Hotel und
Pens . z . Post (Ochsen ) ,errenwies . Kurhotel z. Auerhahn,interzarten . Gasthaus z. Lrnde.— Gasth. u . Pens . Adler.

Höchst a. M . Zum Höchster Brau¬
haus .
>öhefeld . Zum Adler,ohenstats. -Zum Löwen .

Höllstei « (Post Steinen ) . Gasth. z.Krone.
Horben. Hotel u. Pension Fried¬

richshof .
Hornberg . Zum Schützen . — Post-

Hotel.
Hubacker (Renchtal) . Hubackerhof .Hundseck . Kurhotel .
Jestettcn (Bad . j . Zum Salmen .Iffezheim . Hotel Anker.
Jhringen . Bahnhof -Restaurant . —

Zum Kaiserstuhl.

Jmmeudingen . Zum Kreuz.
Bahnhofsrestaurant . — Gasth.
zym Ochsen .

Jöhlingen lBad . ) . Bahnhofrestaur ,
Jttlingen (Bad .) . Rest, z, Bahnhof.
Zugenheim (Bcrgstr. ) Schloßhotel.Kappel. Zur Gutachbrücke .
Kappelrodeck. Gasthof zur Linde.— Gasthaus zum Ochsen .
Kappelwindeck (A. Bühl ) . ZumLamm . — Zum Einsiedelhof. —
Kehl a. Rh. Zum Hanauer Hof.— Hotel-Rest . Salmen .
Kenzingen (Bad .) . Hotel u . Bahn

bofrestauration zum Löwen —
Gasthof zur Krone. — Gasthaus
zum Prinzen .

Kirnach. Vurghotel .
Knielingen b . Karlsruhe . Rest.

Th . Rädle . — Zum Hirsch . —
Rest. Fr . Wunsch . — Rest. E.Brauner . — Zur Linde. —
Rest. K . Korn.

Königsbach (Bad .). Zum Ochsen .Königsfeld (Bad .) . Hotel u . Pens .Krumm . — Zum Braustüble . —
Konstanz. H . Baer . — Hotel Ter¬

minus .
Kork. Zum Lamm.
Krozingen (Bad .). Bahnhof-Hotel.Lahr (Bad .) Hotel u. Pension Hoh¬

bergsee . — Zum grünen Baum .— Hotel-Restaur . zum Pflug .— Brauerei u. Wirtschaft zumtallen . — Zur Stadt Lahr . —otel Kraus . — Gasth. z . Reb¬
stock .

Bad Langenbrücken. Badanstalten
u . Mineralquellen .

Langensteinbach(A. Durlach ). Zum
grünen Baum .

Lauda i . B . Bahnhofrestaurant .
Lauf ( A.Bühl ) . Gasthaus z. Hirsch .
Lautenbach (Renchtal) . Hotel zumSternen .
Bad Liebenzell. Zum Ochsen .
Lienheim (A . Waldshut ) . Zum

Hirschen .
Lörrach . Zur Sonne . — Zum

Schlüssel. — Zum Bären .
Malsch bei Ettlingen (Bad .) . Rest,

zum Mahlberg . — Zum Hirsch .— Zum Schwanen . — ZumSternen . - Rest. Val . Knehm.— Zur Krone. — Zum Löwen.— Zur Linde. — Zur Traube .— Zum Deutschen Hof. — ZumAdler.
Marxzell (Albtal ) . Kurhaus Marx -

zeller Mühle .
Meersburg (Bodensee) . Zum wil -

den Mann . — Hotel Schiff.
Mergentheim . Lesez . d . Bad-Äerw.
Mörsch . Rest . W. Burkart II . —

Rest . Job . Gerstner . — Zur
Rose . — Zum Kreuz.

Mosbach . Zum Bad . Hof.Mudau . Hotel Krone.
Muggensturm (Bad .). Jos . Brand -

fitttCTC.
Mühlacker. Bahnhof -Restauration .Mühlbach (A. Eppingen ) . Zum

Ochsen .
Mühlhausen (A . Engen ) . Kaspar' Schellhammer.
Mummclsee. Mummelsee -Hotel.
Mutzbach (Post Emmendingen ) .

Zur Krone.
Neckargemünd . Bahnhofsrestaur .
Neuenweg a . Belchen . Gasth. und

Pension zur Sonne .
Neustadt (Schwarzw.) . Zum Neu¬

städter Hof.
Neuweier (A . Bühl ) . Zum Lamm.
Oberkirch (Renchtal) . Zum Sal -
- men. — Rest. Friedmann . —

Zum Pfauen . — Hotel Linde.

Oberrotweil a . KaiserstuA. Zu»
Bären .

Oberschefflenz (« . MoSbach ). Zur
Eisenbahn.

Oberschopfheim . Zum Mer .
Oberweiler . Zur Krone.
Oberwolfach (Post Wolfach ) . Zwn
O ^ enburg . Zum Engel . — Zum

Waldhorn . . — Zum Anker. —
. Hotel und Saalbau Union. —

Rest. Brand eck.
Oensbach (Bad .) . Zum Adler.Oos (Bad .). Hotel Golf . — Zum

Bahnhof. — Bahnhof-Rest. —
Zum Rätzel . —• Zum Luftschiff.— Zum Sternen . — Zur
Sonne . — Zum Adler. — Zur
Linde. — Zur Traube .Oppeua« . Zum Rebstock. — Bahn
Hofsrestaurant .

Orschweier (Bad .). Gasthaf zur
Krone.

Ortenbrra (Bad.) . Zum Engel.
Osterburken. Gasthos, Karpfen.
Otteuhöfen . Gasthos Wagen.
Ottoschwände«. Zur Sonne .Bad PeterStal (Renchtal) . Bad.

Hof. — Zum deutschen Kaiser.— Zum Schwan. — Hotel Bären .
Pforzheim . Bahnhofsrestaurant .Plättrg . Kurhotel.
Ramsbach (Post Oppenau ) . Gasth.

zur Rose.
Rappenau . Lesez. d . Bad -Verw.
Rastatt . Bahnhof-Restauration , —

Bahnhof-Hotel . — Wiener Cafe.— Zur Laterne . — Zum Schiff.— Zum Braustübel . — Zum
Friedrichshof. — Zum Rappen.— Hotel Schwert. — Zur
Sonne . — Hotü Kreuz. — Zur
Krone. — Zum Wagen. — Ho¬tel Blume . — Zur Rose . —
Zum Löwen. — Zum Engel . —
Zum Waldhorn . — Zur Linde.— Zum Pflug . — Zum Elsäff.
§of. — Zum Karpfen . — Zum

ranz . — Zum Deutschen Hof .— Zum Bären . — Zum Ritter .— Zum Adler.
Raumünzach (Bad .) Wafferfall-

Hottl .
Relchenbach (A. Ettlingen ). Gast¬

hof u . Pens . Krone.
Renchen . Zum Engel.
RierSbachb .OberharmerSbach. Zum

Bahnhof.
Rippberg. Zum Zähringer Löwen.
Rippoldsau (Schwarzw.) . Gasth.u . Pens . Rosengarten .Rat -Falsch (A. WieSloch). Zur

Schnakenhütt.
Säckiugen. Bahnhof-Restauration .— Kond . u. Cafe Häfner . —

Zum Trompeter .
Sanatorium St . Blasien.St . Georgen (Schwarzwald ) . Zum
Spandau a. E. Stadt . Kurhausu. Parkhotel .Sand , Kurhaus .
Schapbach (Bad .) . Zum Ochsen .
Schiltach. Zum Hirsch .Schönau i. W. Zum Adler.
Schöumünzach. .Hotel Waldhorn ,

chvnwald (Bad .) . Gasth. u. Pen -
sion Sonne .

Schutterwald b. Offenburg . Zur
Äahnhofrestauration .

Schwetzingen. Hotel zum gold.
Hirsch .

Sebastiansweiler b . Tübingen . I .
Hatdenwang , Schwefelbad.Sennfeld (A . Adelsheim) . Gast.
Hof zum Engel.Singen a. Hohentwiel. Hotel-Rest.Viktoria . — Rest. z. Alten Post.

— SSofr .®ttts$rf» «.
Königen . —

Sinzheim b. OoS. _— Zur Krone . — Saat
. — Suin Ochs» . -» Zum HSch .
Spöck. Rest. Alb. Mack . — Rest .

Herm . Roth. — Rest. Hofheinz .
Steinach (SSad.) . Rest. E. Kalble.
Dteinbach bet Bühl. Zu« Bahn.

Hof. — Zur Sonne. — Zum
Adler . — Zur Eintracht . —
Zum Engel. — Zum Land¬
prinzen.

Sulz a. R. Hotel PMerwald .
Bad Sulzbach (Renchtal ) . Ludwig

Börfia.
Sulzfeld bei Eppingen. Zum

TauberbischofSheim. Hotel Bad.
Temach. Bad-Hotel.
Teutsch -Neureut bei Karlsruhe ," um Kranz , — Zum Lamm. —

um Waldhorn . — Rest. SB.
ibel.

Titisee. Hotel Titisee.
TodtmooS . Hotel Lowe». — Zur

Sonne .
Todtnau i. W. . Schwarzwalderhof .— Zum Bären . — Hotel und

Pension Ochsen . _ „
■

Trrberg (Schwarzw .) . Bahnhof-
Restaurant . — Hotel u. Pension
zur Sonne . — Hotel Post, —
Schwarzwald -Hptel. — Hotel
Löwen-Nationcu. — Z. Baren .

Ueberlinge« a. See. Bahnhof .
HotÄ. — Sanat . Schloß Spetz-
gart .

Untereggiuge«. Zum »Dreikönig".
Untergrombach. Zur Kanne .
Untrrbarmersbach . Zum Adler.
Uuterkirnach. Gasthof Rötzle -Post
Uutervrrchtal (A. Waldkirch ) . Gast¬

haus zur Krone. _Unterfchüpf (Bad .h Zur Rose.
Billingen . Hotel Deutscher Kaiser .— Hot. u . Gasthof z. Falken . —
Waibstadt. Gasthos zum Löwen.
Waldkirch . Zum Kreuz.
WaldSbut. Hotel Rebstock. — Ho¬

tel Rheinischer Hof. — Bahnhof-
Hotel. — Zum Scheffelhof.

Walldürn . -Zum - Klosterstüble.- —
Zum Schlüssel.

Wehr. Rest, zur Post.
Weingarteu (Bad .). Zur Rose. —

Rest. F . Kärcher. — Rest. Fr .
Heppel. — Rest. Karl Hartmann .— Rest. Karl Hebel. — Rest.
Frz . Brenk Wwe. — Rest. Wilh.
Dehn . — Rest. Wwe. Spohrer .— Rest. Karl Kolb.

Weisenbach (Murgtal ). Gasth. u.
Pens . z. grün . Baum . t ,Welsch-Reureut b. Karlsruhe . Zur
Krone.

Wenkheim b . TaüberbischoMeim
Gasthaus zum Grünen Baum .

Wies (Bad .) . Zum Löwen. —
Zur Krone.

WieSloch. FriedrichShof. — Zum
Bahnhof.

Wildbad. Lesez . der Badeverw.
u . d . Kurvereins .

Wintrrsdorf , Zum gr . Baum .
Wolfach . Hotel Krone. — Hotelu . Pens . Salmen . — Zum Hirsch ,— Zum Löwen.
Wolfartsweier b. Durlach . Rest.

Aug. Armbruster .
Zell a. H. Hotel zum Hirsch . —

Zum Schwanen . — Zur Linde.— Bad . Hof. — Hotel Löwen.

Weitere Meldungen werde « loftenloS ausgenommen .

In Karlsruhe « nd Bororten
liegt die ^Badische Presse" in fast allen Hotels, Gasthöfen, Bier- und Wernrestaurants, Cafes u. s . w . auf.

Expedition der „Badischen Presse".
Scluvemmleine

fa den Grössen : ea. 25/12/61/«, 35/12/7*/, , 26/12/9 */, , 25/U/12 , 25/16/14,30/14/12 cm, für leichte Wände, Dechen and Gewölbe,erhall- , schwamm- and feuersicher, in alter , fester , harter Ware.

BimssandCementd leien
,

' mit Note nnd Feder, für dünne Wände, 5, S, 7, S. 10 em dich.

Btmssand (Bimskies)
leichteste » Betonmaterial, für Decken , Dächer, Wände , schall- , schwamm-nnd feuersicher. Wird in den letzten Jahren immer mehr für Privat-

'
känser, Verwaltung»- und Fabrikgebäude, Schulen e<c . verwandt Mit'

, . näheren Angaben stehe gerne zu Diensten.aess Preise billigst Auf Wunsch kombinierte Ladungen. —.
Versand ab Urmitz , Keuwlod nnd Farlsraha Haina .

; Friedrich Chr. Kiefer in Karlsruhe i. B.,
; Sehwemmeteinfabrlken in Urmitz und Karlsruhe Hafen . 2656*
: 6BrilsduHff bhü PefkSofgr S« Rhein. SdmenmnteinsgBflikates .

Apfelwein
vorzügliche Qualität , goldklar, aus
nur aut reifem Epätobst selbgekelt .,per Liter 24 ab hier . Faß leih¬

weise empstehlt 2460a

Zahlreiche Anerkennungen aus allen Kreise«.

i. Höhe , ohne Unterlag , durch Hergabe guter Akzepte reell u . diskret .LIM Akzeptaustauich. Offerten mit Rückporto unter N. 2774 bef .iTalldendank , Ann .-Erved -, Köln - 1132a

machen bei geringem Zu¬
satz Zementmörtel absolut !

I wafferundurchlässig, daher
^ zuverlässiges Mittel gegen
Feuchtigkeit der Wände, I
Keller usw . u . überall da,

j wo eS sich darum handelt !
Nässe bei Hoch- und Tief -

! bauten fern zu halt . Man j
| verlange Prospekte. Allein¬
verkauf für d. Landgerichts- !

| bezirk Karlsruhe hat die
Firma 4634a !

Mein Hiusmano ,
i Karlsruhe , Tel . 2753 . j

beste Aufnahme
und Pflege . Bad im Hause.
Priv . - Heb . Böhrinaer .Knittlinaeu b. Breiten . B26786

bewährt . Fabrikat ,
. . , hübsche Ausstattg .

bil^äbzug . Schillcrstr . 37,IV.

Kerf. MMDkm
nimmt noch einige Kunden in u .
ausserm Hause an . Zu erfragen
B27415 .2 .2 Gebhardtstr . 66, Z.St . r .

„ Ich mußte mich vor 2 Jahrenam Hals wegen einer
« »

ansohwellung operieren lassen .Die Wunde ist längst vernarbt , trotz¬
dem waren die Drüsen im Januarwieder stark angeschwoll . Auf ärztl .Rat trank ich Altbuclhliorster
Marksprudel Starkquelle
(Jod - Eisen-Mangan - Kochsalzquelle .Der Erfolg war üverraschend. Schon
nach 6 Fl . waren die Drüsen zu
meinergrößten Freude völligzurück¬
gegangen. Ich werde den Mark-
Iprudel immer trinken , er schmeckt
prachtvoll, wirkt appetitanregend ,
verdauungfördernd und blutver -
bessernd u . bekommt mir viel besser
als Lebertran , den ich früher trank .
H. G .

" Aerztl . warmempf . Fl . 65Pf .
u . 95 Pfg . In Karlsruhe : In der
Drogerie W. Tscherning, Amalien¬
straße 19, W. Baum , Werderstr . 7 ,O .Mayer,Wilhelmstt . 20. 0 . Fischer,Karlstraße 74 , C . Roth , Herren »
straße 26/28 , Tb. Walz , Kurven-
stratze17 ; J . TednNachf .,Zähringer -
str-̂ e55 ; inMühlburg : M. Strauß ;in Durlach : A. Peter , Drogerie ;in Ettlingen : Rob. Ruf . 2230a

W»« isniM, ÄS
für Brennen u. Backen , billig zu verk.« 2M1 15,

Lieferung von Tüser -Schindeln '000 Stück v̂onE ^
Anfertigen von Verschinölungen aller Arl
8743a der gm von 2.50 Mk . an .
Schindelnwerkstätte Kimmig , Griesbach » Telephon 18 .

Rastatt .
An freiem Pl atze , inmitten der Stadt , Rappen - u . Herrenstraße Ecke , ist
zweistöckiges Wohnhaus mit Seitengebäude
Stallungen , Scheuer , la 98qm Hausgarten . 8a 91 qm Hofreitefreihändig zu verkaufen. Offerten unter Nr. B27070 an die Exped.der „Badischen Presse" . 6.3

0
'

,
fm Minie

von einer grossen Tageszeitung Süddeutschlands ab 1 . September

zu vergeben.
Es handelt sich in erster Linie um die Annahme von AbonnememS-und Anzeigen- Bestellungen. Bei Aufwendung relativ geringer flsiüheist Gelegenheit zu gutem und dauerndem Verdienst geboten.Angebote von seriösen Zigarren - und Papiergeschäften usw. inbester Lage von Karlsruhe erbeten unter „Erfolg " an Haaseiistein& Vogler , A . - G. Straßburg . 6570a

Anzeigen jeder Arl
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Mzlki
'
Milseil-Ttellk.

auf 15. August oder 1 . Septembei
eine Kanzleigehilfenstelle burd
einen Aktuar , Inzipienten odei
Zivilanwärter zu besetzen. Be>
Werbungen wollen sofort einge¬

reicht werden. 5575a
Grokch. Notariat .

MM Kmsmm
ln techn . Büro gesucht für Steno >
graphie , Schreibmaschine (perfekt)
einfache Buchführung und aller
vorkommenden Büroarbeiten . Ein
tritt möglichst sofort.

Offerten mit Zeugnisabschriften ,
Gehaltsansprüchen , Photographie
unter Nr . 5535a an die Exped.
der „ Bad . Presse" erbeten.

FtümerMmg.
Beamter , welcher fkrm in Polieew

fertigung , Korrespondenz u . Buch
Haltung ist. wird zum alsbaldigen
Eintritt gesucht. Gelegenheit zur
Reisetätigkeit kann geboten werden.

Offerten mit Angabe der Gehalts -
ansprüche unter Nr . 12523 an die
Exped . der „Bad . Presse" erbeten .

Volontär gesucht.
Junger , fleißiger Mann , welcher

sich in der Manufakturwaren » «.
Kettenbranche vollständig auS-' bilden will, kann unter günstigen
Bedingungen in ein erstes Detail -
ünd EngroS- Geschäft OberbadenS
sofort oder später eintreten . 2 .1

Offerten und Zeugnisabschriften
^ bitte unter Nr . S572a an die Ex-* pedit. der „ Bad . Presse" zu richten.

« äsegri »bha « dl » ng sucht
zum Eintritt per 15. August und
per 1 . Oktober je einen jüngeren ,
militärfreien 54S6a.2 .2

Xidiitmts
für die Reise . ^

— Offerten Mit Gehalts - Ansprüchen
befördert unter 8 . J>. 1405
ftudolf lloaie , Stuttgart .

■
; Wir suchen .

... Wir wollen für Karlsruhe u . Um¬
gebung eine Filiale errichten und

> suchen hierfür einen zuverlässigen
- j..§kann, einerlei welch . Beruf . Kennt -

hiffe ob . Kapital nicht nötig . Ein¬
kommen monatl . 200—800 Mark .

Off. zur Weiterbeförderung unt .
, ff. 8 . Ns an Haafenstein & Bögler .- A .-G- Nürnberg . 5464a.2 .2

terlung Konditorei - Lho !olade -
n. Zuckerwaren, en gros , tüch¬
tigen seriösen 5440a.3.3

für .Karlsruhe u . Umgegend zum
Besuche der Detailgeschäfte in Co¬
lonial - , Zuckerwarsn- , Conditorei -
u . einschlägigen Branchen.

Derselbe mutz Branchekenntnisse
besitzen und bereits erfolareiche
Tätigkeit Nachweis , können. Neben¬
vertretung . dürfen nicht mitgeführt'werden. Offerten mit Referenzen
unter F . 8t . 508 an Rudolf
Möwe , Ltraßdurg i . Elf .

In groß . Nahrung - - « . Genuß -' " '
efchil

' . .mittel -Geschäften gut eingeführte
Derlreler gesucht.

Off. an Englert . Mannheim .
Friedrichsplatz 13. 55248 .3.2

Verkäuferin - Gesuch.
Gliche auf 1 . Oktober d. I .

.ZolrdeS , sauberes , gesetzte»sauberes, gesetzte»
Fräulein

ein
43

- als Verkäuferin in mein Kolouial -
Eiieuwaren - und Haushaltungs -' artikelgeschäft. Offert , mit Bild .
Zeugnisabschriften mGehaltsanspr .
bei freier Station unter Nr . 5396a
an die Exped. der . Bad . Presse"

• li Mt Am •
bietet sich form - und yeschäftsgewandten verheirateten Herrn durch
Nebernahme der Allein - Vertretung eines vornehmen rentablen
Spezial -Artikels in feste Rechnung für

Baden und Äohenzottern.
Angenehmes Arbeiten .. Fachkenntniste nicht erforderlich . Anleitung

wird gegeben. Nur 1000—2000 Mk. Kapital erforderlich . „
2.2

Angebote unter Nr . 5426a an die Exped. der „Bad . Preffe .

offene Steffen Sf&g-gfe
die Zeitung : Deut ,che Vakanzen .

Post . Ehlingen 76 . 213a

Einige tüchtige 12082

Cha « sfe « re
für Benz » Gaggenau - Lastwagen
bei hohem Lohn zum sofortigen
Eintritt gesucht. Es wollen „ch
nur Leute mit langiahrrger Praxis
melden bei Automobil » Centrale

Schoemperleu & Gast ,
Karlsruhe . Amalieustratze 63 .

Buchhalterin ,
bewandert in allen Büroarbeiten ,
auch zum Empfang der Kundschaft
geeignet, in ein Möbel- und De¬
korationsgeschäft, findet dauernde
Stellung . Eintritt nach Verein¬
barung .

Offerten mit Gehaltsansprüchen
sowie Zeugnisabschriften unter
Nr . 5510a an die Expedition der
„Bad . Presse" erbeten.

Zuverlässiger 12576 .2.1

Chauffeur
für Lastwagen , nur gelernter
Mechaniker» alsbald gesucht .
Brauerei Kämmerer

Krieastraße 116.
Gesucht z. alsbaldigen Eintritt

ein solides, tüchtiges S397a .4.3

Fiättlsin
für Kontor uud Lad«». Dasselbe
muß Stenographier , u . Maschinen-
schreiben können, sowie im Bedienen
der Kundschaft bewandert sein.
Offerte mit Bild , Zeugn .-Abschr. u.
Geb.- Anspr., bei freier Station an

Eugen Walz
Eisen - uOd Kolonialwarengeschäst

Badilch » Rheiufeldeu .

MWW^ « sehr aut

V| lfW, = i
■ ■ schäften, empfiehlt Stzutt»
M W garter Dienerfachichule,
MW G . LRaicr . ehem. Diener-

fachlehrer.gewerbsmaßiger
Stellenvermittler . 6o42a

Frau von Selchow, Kriegftr ., 97,
sucht zum 15. August 12443

Köchin
die auch Hausarbeit übernimmt .

Größere Maschinenfabrik sucht
zum sofortigen Eintritt einen tüch¬
tigen und zuveriäsfigen

EIkktlü-Müntk«r.
Bewerber , die mit allen vor¬

kommenden Installationsarbeiten
für Stark » und Schwachstrom-
Anlagen vertraut und an zuver¬
lässiges u. flottes Arbeiten gewöhnt
sind , wollen ausführliche Offerten
mit Lohnansprüchen unter Nr.
12607 an die Expedition der „Bad.
Preffe " senden. 3.2

Mädchen
für Haus - und Küchenarbeit so-

Atte Brauerei Printz , Herre«str.4.

Mädchen gesucht.
Auf 15. August wird ein braves ,

ehrliches Mädchen, welches iede
häusliche Arbeit versteht, und auch
kochen kann, gesucht . 12503 .3.2

Krouenstr. 31. im Laden .
Ein tüchtiges

Mädchen,
welche? perfekt im Kochen bis 15.
August ev. später gesucht. Offerten
unter K. B.. Pirmasens . 5522a

Suche tüchtige 12572

Monteure
Petersen & Wittmann
Elektr . Geschäft, Kurvenftraße 21 .

Gesucht
zum 15. August od. später bafferes
Mädchen , das lochen kann, in
Zimmerarbeit , Bügeln und Flicken
bewandert ist . Putzfrau vorhanden .
Angebote unter Nr . B26128 an die
Exped. der „Bad . Presse"

. 8 .7Bauschlofser
gesucht ,

selbständiger Arbeiter . 12581
Kaiserallee Rr. 65 .

Per sofort oder 1b. August
ordentliches Mädchen

gesucht von kinderloser Familie .
12518 Friede,istr . 8 , ll.Blechner und

Installateur ,
ein tüchtiger kann eintreten . 12555
Jos . Meeß, §rtprinjMitE. 29 .

^ u ch e per sofort tüchtiges
Mt «.pt ’SA &Sl
gute Behandlung . ©27514

Kaiser-Alle « 107, 2. Stock.
Ein jüngeres Mädchen f. leichte

Hausarbeit sofort gesucht . B27492
Zähringerstraße 26 . III . St .Schieferdecker,

durchaus tüchi ige , selbständige
finden bei hohem Lohn dauernde
Beschäftigung. Offerten unter
Nr . 12216 an die Expedition der
„Bad . Presse" erbeten . 6.6

Wegen Erlranknng sofort fkeih .
tücht. Mädchen gesucht. B27629

Adlerstr . »5. 2. Stock.
Gesucht eine ehrliche , pünktliche,

jüngere Frau auf einige Stunden
des Bor - und Nachmittag» zur In¬
standhaltung eine» kl . Haushaltes .

Offerten unter Nr . B27247 an
die Exped. der „Bad . Preffe " erb.KMinsM -8M .

Ein tüchtiger , gepr . Gehilfe findet
sofort oder m 14 Tagen dauernde
Beschäftigung bei 5667a3.1
Hi . Sch weigert , Kaminfeger -

meister. Stander ».

Monatssrau gesucht.
B27487 Werderstr . 37 - 3. St .

Einlegerin
für Steindruck sofort gesucht

Geißendörfer ,
12571 Waldstrahe 15 .

Solider , tüchtiger

Hielt « »
zu 10 Kühen gesucht . Eintritt
sogleich oder in 8 Tagen . 5577a

Earl Baer ,
Kurhaus Friedenweiler

2.1 bei Neustadt (« chwarzw . ).

Büglerin
selbständige, findet 2—3Tagc in der
Woche dauernd Beschäftigung.
B27501 Werderstr . 88, 4. St . r .

Vertretung
von erftklasstger

Sektkellerei zu vergeben
für Karlsruhe u. Baden-Baden u. Umgebung.

Nur seriöse , strebsame Herren in geordnete« Brrhältniffen , welche Fühlung
zum Weinhandel . zu Casinos , Hotels re. haben , wollen gefl . Offerte, evtl,
init Referenzangabe , unter F» 8. Z« 330 /5445ü an die Expedition der

, Bad. Presse ^ einreichen .

Sunger Mmm
| 27 I . alt , welcher laug . Zeit
für ein Blumengeschäft en gras
gereist bat , sucht per 1 . Sept .
od . 1. Oktober Reisevollen .

Offert , unt . Rr . B27382 an
die Exped . der . Bad . Preffe ".

Beamter a . D . übernimmt jedw.
Schreibarbeit gegen maß . Vergüt .
Offerten unter Nr . B27507 an die
Expedition der „ Bad. Presse" erb.

Maschinist,
gelernter Schlofler, 23 Jahre , mili¬
tärfrei . im Maschinenbau bewan¬
dert . sucht Gelegenheit, sich als
Maschinist auszubilden . Derselbe
reflektiert auf dauernde Stellung .

Offerten unter Nr . B26919 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb.

Militär Chauffeur
welcher Ende September entlasten
wird , sucht Stellung , am liebsten
auf dem Lande. Offert , unt . B27396
an die Expedition der „Bad . Preffe .

"
Solider , tüchtiger, junger

C,’haujf ' ' iir
der mit Montage vertraut , an zu¬
verlässiges Fahren gewöhnt ist u.
prima Zeugnisse aufweisen kann,
sucht per sofort dauerndes Enga¬
gement. Off . an Engelbert Wang-
ler , Freiburg i . B., Gerberau 19.

tarti Mlodmm
dem , der einem strebsamen Mann
Vertrauensposten alsEinkassierer ,
Platzmeiftero .Bürodieuerverschafft .

Offert , unter Nr . B27509 an die
Expedition der „Bad . Presse" . 2.1
(SitehA bis l . Septbr . eine Au -

fangsstelle als Steno¬
typistin unter bescheidenen An¬
sprüchen, evtl, auch als Volontiirin .

Offerten unter Nr . B27279 an
die Exped. der „Bad . Presse" . 2 .2

Tüchtige

Berkäuferi«
der Herrenartikel - und Svori
brauche, in ungek. Stell . , such
per 1. Oktober paffendes Eugag «
ment in Karlsruhe oder auSwärti
la. Refer . zur Verfügung . Gef
Offerten unter Nr. B27483 an di
Expedition der „Badischen Presse
erbeten . S.

MS- cheu»
b. büraerk . kochen kann, sucht Stelle
auf 15. August bei kleiner Familie .
Offerten unter Nr . B27608 an die
Expedition der „Bad . Preffe " erb.

V6nrii6tiin2m
Bäckerei,

gutgehend, in zentraler Lage, per
sofort zu vermieten oder zu ver¬
kaufen. Zu erfragen . 11362

HÜdschstratze 19 , parterre .

goiWjiiMitrielen.
i In Baden - Baden ist ein
klein. Laden sofort oder später
billig zu vermieten . Derselbe
eignet sich als Filiale jeder
Branche gut , da die Lage in

I einem guten , ausgebauten
Stadtten ist. 541Ö0.3.2

Anfrag , unter St. 3516 an
Haasensteiu & Vogler , A .-G .
Karlsruhe i. V .

Rastatt.
Im Neubau an der Bahnhofstraß «

findsind auf 1 . Okt . noch 6 .1

Helle LaSeMale
mit Zentralheizung , evtl, mit
Wohnung, zu vermieten . 5563a '

« augeschäft Koch.

Oeeafion.
In einer Stadt mit großer

Garnison wird per 1 . Okober ein
schöneshgroßeS

Ladenlokal
mit anstoßendem Büro frei , welches
sich durch seine Lage, besonders für
einZigarrengeschäft , verbunden mit
Postkarten und Schreibmaterialien
eignet . Eine junge , hübsche Dame
wurde zweifellos mit wenig Mittel
eine sich. Existenz finden. Anfragen
befördert unter Rr . 11514 die Exp
der „Bad . Dresse "

._ 12.7
9(1»

Büro
oder für sonstige Geschäftszwecke ,
Wohnung v. 6 Zimmern u . Zubeb .
billig zu vermieten . B27320
2.2 Kaiserstraße 174, Laden .

Auf sogleich preiswert zu ver -
mieten 9264

j®ti Helle. hncheiilaMsehen-t
Stae mit Ms

<12,50X7,00 und 5,50X5 90 Meter
groß) für Magazin oder Werkstätte
mit ruhigem Betrieb geeignet. Näh.
Herreuftraße 31 . Hinterst. ll .

Magazin
zu vermieten , abgeichloffene Halle
zur Lagerung für Waren , Model.
Automobile ic. geeignet. 11258*
B . Odenhelmer

Großers\ erMttebau
t Gchwindtftraße ) mit Gas » und Wasseranschluß, früher von der
Deutzer Gasmotorenfebrik benützt, ist alsbald zu vermietem 13588

Brauerei Kämmerer , Kriegftr . HZ.

Friedrichsplatz 7lr. 6
ist die R « I-Ft » « v von 8 Zimmern mit Balkon, Badezimmer . 8
Mansarden , auf sofort oder auf 1. Oktober zu vermieten . Breis
Mk . 2000.—. Auf Wunsch elektr. Licht . § 721 »

Näheres im Laden bei C . A. Kindler.

Moderne 6 u. 5 Zimmerwohnungen
mit Warmwasserheizung , Warmwafferbereitung , elektr. Licht , autom .
Treppenbeleuchtung , Gas , Bad , 2 Klosetts, Speisekammer, Fremden -
und Mädchenzimmer im Dachgeschoß , Anteil an Waschküche und
Trockenspeicher , sind

. . Baumeisterstrabe 48
auf 1 . Oktober evtl, früher zu vermieten . Näheres im Büro daselbst .

Evtl , bes . Wünsche können noch berücksichtigt werden. 12461.10.2

Z« vermieten
Sophienstr . S

2 Step». : « zimU.SM „
Küche u . Mansarden ,

mit oder ohne 4 Zim -
mer-Wohuung .

Meres MMMe 82a,
10878 eine Treppe . 10.9

Herrenftr . 58, vis-4-vis dem Großb .
Garten , neu hergerichtete Wohn -
uung , 6 Zimmer, Küche, Keller so¬
fort oder später zu vermiete «.
Näh. däs. 1 Tr . hoch . BL7538

Lessingstraße 41 schöne 3- und 4-
Zimmer - Wohnung nebst ZubeV .
zu vermieten. 3827250

Näheres daselbst 2 . Stock .

MarienstrabelöLÄug
mit 2 Zimmern , Küche u . Keller,
im Hinterhaus , sofort oder später
zu vermieten . B27346.3 .2

Näheres Schühenstratze 63 .Parkslratze
6 Zimmerwohnung mit Küche, 1
oder 2 Mansarden , Bad, Veranda ,
elektr. Treppenbeleuchtung u . reicht.
Zubeh. sofort zu vermieten . Näher.
Tullastr . 74, 5. St . l. 11863

Ettlingen.
In schönster Lage Ettlingens ist

in sommerlich gei. hübscher Billa
eine Herrschaftswodnung von 5,
edtl. auch 8— 10 Zimmern , mit allem
Komfort, und gr . Gartenanteil , per
1 . Okt. zu vermieten . *

Gefl. Offerten unter Nr . 4878a an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.Parbslr . 5

ft. Stock , 6 Zimmer , 2 Balkon ,
Erker, großer Borvlatz , Garten¬
anteil . Bad ete. modern auSge»
stattet, sofort oder 1. Oktober zu
vermieten . Näh . hart. 11054

2 M miiietle 3immer
mit 1 oder 2 Betten sofort billig
zu vermieten, evtl , mit Küchenbe-
nützung. Zährinaerstr . 8 . III. a}r »ir

Ml S Umtt -Mhmg
nebst Bad und Zubehör für 720 Jl
in der Uhlandftraße , nächst Kaiser¬
allee. per 1 . Oktober zu vermieten

Näheres Uhlandftraße 3. 2. St .,
von lQ- r4 Uhr. 12886 .10.8

Ein Oimniftl * nebst Küche , ra
großes uUUWItl Seitenbau , 2. St .
an kleine Familie bill. zu vermiet .
Näh. Schutzenstr . 47 . IV. r . S0 „ ,,

Gut möbliertes Zimmer
an soliden Herrn zu vermieten .
B25927 .6.4 Marienstr . 16^ 8. Lt .

Großes , gut inödl. Zimmep vie-e-
vw Stadtaarten per 1 . August oder
später: billig zu vermieten , ev.Luch
Schlaf - u. Wohnzimmer. Näheres
B27139 .4 .3 Ettl, »g«rstr . 43 - IV. l .

5 Kimmenrobnune
Bad , Speisekammer u . reicht. Zu¬
behör, in schöner , freier Lage, zu
vermieten . (Preis 600 Jt . ) . -fläb .
Mühlburg , Grabenstr . 6 , I. Gut istöbl. Zimmer ' hu - ^verÄt̂ ten

auf sofort oder später . Zu erfrag .
Nhlandstr.15, 2.St . lks . B27499.3 .1Karlstraße 24

ist im Rückgebäude schöne, neu¬
hergerichtete Wohnung von
4 Zimmern , Küche und Zubehör
aus sofort oder 1 . Oktober ' zu
vermieten . B27217.3 .2

Zu erfrag . Vorderhaus , 2. Stock .

Elegant möbl. sep . Zimmer . 1 Dr ..
in freier Lage, ist an Herrn oder
Frl . per 15. August oder später zu
vermieten . Näheres B27542

Georg -Frcedrichstr. 2 , l Tr.
Awgartenstraße 24, II . , ist schön
möbliertes Zimmer bei kleiner
Familie sofort od .er später zu
vermieten. 1̂ 27360Geräumige Wohnung , bestehend

aus 4 Zimmern nebst Zubehör aus
1 . Okt . zu verm . Näheres im Lad,
Lefffngftraße 82 . « 27184

Belfortstraße -lö .inächjt deürÄtühl -
. burgerkor , tft ein gut möbliertes

Äirschslratze 43
ist eine Wohnung von 3 Hellen
freundlichen Zimmern . Küche ,
Keller, Mansardenkammer , Klosett
innerhalb des Glasabschlusses, per
1b. Sept . oder später zu vermieten .

Auch ist daselbst ein sauberer
Zimmer , ev . mit Mansarde , zum

Möbel einstelle«
zu vermieten . Näheres daselbst
im 2 . Stock . 12480 .2.2

Parterre -Ziminer zöfort zü ver¬
mieten . Näst daselbst. - 3827523

Durlacherstr. 85,4 . St . , ist ein gut
möbl. Zimmer mit separat . Eing .,
sofort od. bis zum 15. August billig
zu vermieten . . B27541 .2 .1

Gutenbergplatz, Eing . Gocthestr.,
Nr . 45 , 1 Tr . rechts ist gut möb¬
liertes Wohn- , u . Schlafzimmer ,
1 oder 2 Betten , iofort z» ver¬
miete» . B26876

Hirschstratze 211 ist ein unmöbl .,
großes Zrmmer per sofort o. spät,
zu verm. Näh. daselbst . B27154Deilchenslraffe

schöne 3 Zimmer -Wohnung »2. St .,
mit Balkon u . sonst . Zubehör aus
1. Oktober zu vermieten. Näheres
Tullastraffe 74, 5. St . , lks . 11868

Hirschstrahe 66, 2 Trepp ., i ft ern
gut möbliert . Zimmer auf kürzere
oder längere Dauer zu ver¬
mieten . B^7537 .2 . 1
Kreuzstraße 10 , i Treppe boa\

erhalten 1 oder 2 solide Arbeiter
sogleich Kost und Wohnung zu
billigem Preis . B27521 .2 .1

3Zimmerwohnung
sreundl . , neu heraerichtet , mit Bal¬
kon u . Veranda , Küche und Keller,
evtl. Mansarde , aus 1. Okt. oder
früher zu vermieten . Zentralheiz .,
elektr. Licht , Gas » Näheres Wald-
straße 36 , im Laden . 11423*

Kriegstraße 158II schön möbliert .
Balkonzimmer sofort zu ver¬
mieten . B27321

Krouenstr . 56, 2. St ., ist ein Zim¬
mer an einen ordentl . Arbeiter
zu vermieten . B27528Kriegftr. 140,pa?t»,

Wohnung : 3 Zimmer und Zube¬
hör an einzelne Dame od. kinderl.
Ehepaar auf l . Oktober zu ver¬
mieten. Melda. z . Einsichtn . Eck-
laden . Näh . Hirschstr . 106 . ll . B««,

Leopoldstrahe 17 ist ein schönes
nnmöbliertrs Mansardrnzimmrr
sofort zu vermieten . B27245
Näh . zu erfragen Borderb . pt .

Sovhienstraße Lst ist ei« einfach
möbliertes Manfardenziinmrr per
sofort an einen soliden Arbeiter zu
vermieten . Näh . im Laden . B>

Durlacherstraße 6 ist im 4. Stock
eine 2 Zimmer - Wohnung mit
Küche und Kochgas aus 1 . Oktober
an kinderlose Leute zu vermieten .
Anzuseben 4. Stock , lks. 8327202

3 Zimmerwohnung
zum 1 . Septbr . gesucht, in Nähe
Amalienstr . Offerten mit Preis¬
angabe unter Nr . 12491 an ' die
Exvedition der „ Bad . Presse"

. 3 .2

Friedenftr . 11 ist eine schöneWohn -
«ng, 4 Zimm. , Bad , Mansarde ,
Küche, Keller, aus 1 . Okt. zu ver¬
mieten . Anzuseh. von 10—12, v.
2—6. Näheres daselbst od. Mark-
srafenftr . 36, 2 . St . B26964.3.3

Gartenstratze 10 , Vorderh ., Woh¬
nung von 3 Zimmern u . Zubehör
an kleine Familie aus 1 . Oktober
zu vermieten . Zu erfragen bei
B. Wirth i. Seitenbau . 8526974

» leine 3 Zimmerwohnung mit
Alkov od. kl . 4 Z .- Wohnung, part .
oder 1 . Stock bevorz ., im Zentr . d .
Stadt v. kl. Familie aus 1 . Sept .
zu mieten gesucht . Offertenunter
Nr . 2327505 an die Expedition der
„Badischen Preffe " erbeten.

Guteubergstrahe 5 , I, Stock , eine
Zweizimmerwohnung nebst Zube¬
hör aus 1 . Sept . zu vermieten.
Prr,4 350„tk . Rah . das . im Laden
od . Kiauvrechtstr. 15. B27488 Zwei Zimmer

ineinandergehend , zu Bureau und
Schlafzimmer geeignet, mit iepar .
Eingang ab 1 . Oktober für dauernd
zu mieten gesucht (Schlafzimmer
möbliert ) . Offerten mit Preis
unter Nr . 5488a an die Expedition
der „Bad . Preffe " erbeten .

Hebelstraße 11 , am Marktplatz,
2 Treppen , sind 4 Zimmer , Küche,
Balkon , Glasabschluß , Mansarde ,
Kammer , Keller ac. per 1. Oktober
preiswert zu vermieten : eventl.
könnte noch ein Zimmer . 1 Treppe
hoch vor dem GiaSabschlnß zuge¬
geben werden . 12570

Näheres parterre .
Sch . möbl . Zimmer i . Ztr . d .

Stadt gesucht. Off . u. « 27484 mt
die Erved. der „Bad . Preffe erd.

Herderftraße 8 , neues Hau » ist
eine 3 Zimmer - Wohnung mit
allem Zubehör einger . Bad per
sofort zu vermieten . Näheres
4. Stock , rechts. Tel . 2481 .

Ges. Ferienaufenthalt u. Heftes
Heim für unser 13iähr . Töchtercheu
i. Schwarzw. in d. Nahe Karlsruhes .
Gefl. Off. mit Preis unter B37461
an die Erved . der „Bad. Preffe " «ch .
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Statt besonderer Anzeige.
Heute früh 9 Uhr wurde meine liebe Frau , unsere gute Mutter ,

Schwiegermutter und Grossmutter

Bertha Hanewinckel , geb. Waag
von ihrem langen , schweren Leiden durch den Tod erlöst

Karlsruhe , den 4 . August 1913.
Im Namen der Familie:

Hanewinckel , Oberstleutnant a . D.
Die Trauerfeier findet am 6. August , lt Uhr vormittags , im Krematorium statt .
Trauerhaus : Wendtstrasse 5, I . 12565

Apfelwein
per Liter 22 Pfg . in Leibfässern
empfiehlt Le « Burtscher in
Ctterdiuetcr (Baden ). 1928a

Giin ! r. Enten
1913er Frühbrut , ausgewachsen,sedervoll, unt . Garant . leb. Ankunft :
10 schöne Ganse 32^ , 10 Riesengänse36 Ji , 12 schöne Enten 21 Jl liefert
msiO F. Streusand, MySIowiv QIS . 123 .

Preitzelbeeren
in Kisten von 40—60 kg liefert ab
Mitte August in Waggonladungen
von ca . 30 Ztr . aufwärts . 5569a

Max Kohlndorfer ,gql . bahr . Soft . , Landshut t. B .

Hobelbänke,
130 cm lang , I. Ware , per Stück25 Mark zu haben bei Gustav
Oppenheimer Untergrombach.Versand nur gegen Nachnahme.

Alttierlieg - unD Sihmgen
fast neu , billig zu verk . Anzus. 12—2
u. 6—9 Marienstr . 78 . II. l. BL7483

Tödes - Anzeige .
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , meinen

lieben , treubesorgten Gatten

Wilhelm Behrens
Grossh . Güterverwalter , Hauptmann a. D .

Ritter des eisernen Kreuzes u . a. h. O.
gestern in Heidelberg infolge eines Schlaganfalls
plötzlich aus diesem Leben abzurufen .

Bruchsal , den 4 . August 1913.
In tiefstem Schmerze :

Marie Behrens , geb. Zehfuss .
Die Ueberführung findet vom akademischen

Krankenhause Heidelberg nach dem Begräbnisorte
Iggelheim (Pfalz ) statt . 5585a

Statt besonderer Anzeige
Gestern entschlief nach schwerem Leiden

unsere liebe Mutter, Grossmutter und Urgross-
mutter

Frau Agnes Knop
geh . Rompano

Witwe des Geh . Hofrats Prof. Dr. Adolf Knop
im 82 . Lebensjahre.

Im Namen der Hinterbliebenen :

Dr. August Knop , Gernsheim a . Rh .

Karlsruhe , den 4. August 1913.
Die Feuerbestattung findet in aller Stille statt
Wir bitten im Sinne der Entschlafenen Blumen¬

spenden zu unterlassen . 12574

Todes - Anzeige .
Tieferschüttert geben wir Freunden und Bekannten

die schmerzliche Nachricht , daß uns heute abend J/,10
Uhr unsere liebe , treubesorgte Mutter

Eranzistia Billmaier
geb . Heß

nach langem , mit großer Geduld ertragenem Leiden im
69. Lebensjahre durch einen plötzlichen Tod entrissen
wurde .

Gengenbach , den 2. August 1913.
Die tieftrauernden Kinder :

Kart Billmaier, Grossh . Oberamtmann .
August Billmaier, Redakteur.
Ida Billmaier.
Max Bllimaler. 5584a

Die Beerdigung findet am Dienstag , den 5 . August ,nachm . 4 Uhr , vom Trauerhanse aus hier statt .

Danksagung.
Tiefgerührt von den vielen Beweisen herzlicher

Teilnahm ? , die uns anlässlich des Hinscheidens unseresnon in Gott ruhenden Gatten , Vaters , Gross- und
Schwiegervaters 12575

Adler
Lokomotivführer a . D.

entgegengebracht wurden , sowie für die vielen Kranz¬
spenden , sprechen wir allen unseren tiefgefühltestenDank aus . Besonders danken wir Herrn Stadtpfarrer
Schilling für die trostreichen Worte , den Kameraden
vom Artilleriebund St . Barbara , sowie den Herren
Kollegen für die zahlreiche Beteiligung .

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :

Regina Adler, geb . Boch.
Karlsruhe , den 4 . August 1013.

Die von mir erfundenen , gesetzlich geschützten

Hochbauarbeiten, Grab -, Mau¬
rer -, Steinhauerarbeitrn (rotes
Material ) . Zimmer -, Blechner-,
Dachdecker- , Verputz - , Schreiner - ,Glaser - , Schlosser - , Tüncher-, Ta¬
pezier- , Psliistererarbeiten und
Walzeisenlieferung für 4 23af)n
wärterwohngebäude an der Strecke

nach Finanzministerialverordnung
vom 3. 1 . 1907 öffentlich zu ver¬
geben. Zeichnungen. Bedingnis -
hefte und Arbeitsbeschriebe auf
dem Baubureau im Aufnahmegebäude des neuen Personenbahn
Hofes, dort auch Abgabe der An¬
gebotsvordrucke gegen Ersatzge¬bühr . Angebote verschlossen und
vostfrei bis längstens Donnerstal
den 14. August, vormittags 10 Uh ,an uns , nsues Ausnahmegebäude.
Dachgeschoß , einzureichen. Zu-
schlagsfrist 4 Wochen. 12392

Karlsruhe , den 30. Juli 1913.Gr . Bahnbauiuspektion III .

Bekanntmachung .
Im Hundezwinger des städt.Wasenmeisters , Schlachthausstr . 17

(zwischen Kaserne und Eisenbahn)befinden sich nachstehende Herren
lose Hunde :

1 . ein Airedaleterrier (männlich),2. ein jung . Schäferhund „3. ein Dobermann „4. ein schwarzgrauer Wolfsspitzer
(männlich),5. eine schwarze Dogge (männl .)

Dieselben werden , falls sie nichtinnerhalb 3 Tagen abgehvlt find,getötet , bezw . versteigert . 12569
Karlsruhe , den 5. August 1913.

Städt. Schlacht» und Viehhof¬
direktion.

Bekanntmachung.
Die Stadtverwaltung Billingen

beabsichtigt einen Beamten in der
Hauptsache zur Besorgung der Ge¬
schäfte des neu zu errichtenden Sfo
beitsamtes und des städtischen
Verkehrsbüros einzustellen. Vor¬
gesehen ist ein Ansangsgehalt von
16—1800 M und Aufnahme in
städt. Gehaltstarif und Pension?
kaffe nach Zurücklegung eines
Probejahres .Bewerber mit ensprechender Vor¬
bildung , insbesondere solche, welchebei Gemeindeverwaltung in glei¬cher oder ähnlicher Stellung schonbeschäftigt waren , wollen sich bis
15. August d . Js . melden unter
Vorlage von Lebenslauf und Zeug¬
nissen . 5574a

B,Hingen, den 1. August 1913.
Eemeinderat.

ttessbw Warastr

Tüchtige, kautionSfähiae Wirts -leute suchen auf 1 . Oktober ineiner Stadt oder in einem kath .Fabrikorte eine gutgehende

Wirtschaft
IN Zapf , eventl . auch Pacht .

Offerten beförd. unt . Nr . B27453die Exved. der „Bad . Presse" . 2 .1

iirnmtriilliirlrlirii
bei Abschluß einer Lebens- oderKinder -Verstcherung. Streng reelle,diskrete , rasche Erledigung von
relbstgsber ohne Borspesen u . dergl .Offerten unt . Nr . B27495 an dieErvedirion der »Bad . Presse". 3.1

finden in ein. Kurorte des Schwarz-
waldeS in Privathause das ganzeJahr Aufnahme bei guter Per
pflegung und mäßigen Preisen .

Anfragen unter Chiffre B27454
an die Exped. der „Bad . Presse" erb.

« alter teurer
MMM - flne - Mer

oder sonst geeignete Persönlichkeit
gesucht , welche einen Kaufmann
unterstützt b. Suchen (zwecks Kaufs )kleinen Gutes in Baden . Offertenunter B 27486 an die Expeditionder „Bad . Presse " .

Achtung.
Für Bau « « . Gipser¬

geschäfte.
Das alleinige Ausführungs¬
recht eines patentierten Ver¬
fahrens , in jedem Neu- u . Um¬
bau anwendbar , istzuvergeben.
Geeignet zur Gründung loh¬nender Existenz. Anfr . u . Nr.B27496 an die Expedition der
„Bad . Presse" erbeten . 5 .1

Jahre alt . evang. , sucht Anuhluß
an Mädchen, am I. b . Lande , nichtüber 23 Jahre , zw . baldg.

Ernstgem . Antr . mit n . Angab. der
Verhältn . woll. Adr. u . Bild unter
I . H. 141 bahnpostlag. Karlsruhe .Diskr . zuges . u . verlangt B27489

Ein in den 40er I . , alleinsteh.Herr , wünscht mit einem Fräulein
gleichen Alters , daS etwas Bar¬
vermögen besitzt u . das kochen und
den Haushalt gründl . versteht, be¬
kannt zu werden, zwecks baldiger

KlSinst .
Frl . , die auf ein bescheidenes , am
genehmes Leben reflektieren , wob
len sich melden mit Beifügung der
Photographie unt . Nr . B27341 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Al vklpillhtkii!
Sas 8M« zur Mme

in Tiengen per sofort ,
Oos Mens m SMm

in Brnzgen und

hrStt in Bad . Rheinfeldeu perMllUl sofort, 5456a.3.3
ias 8Mms m » WM

tn Jestetten per 1 . Januar .
Tüchtigen, kautionsfähigrn WirtS-
leuten erteilen weitere Auskunft

Vereinigte Brauereien
Waldshllter Fowrilbrsskrer und

Aöckillgrr TrowprtttbrSn ,
A.- G. in Waidshut.

bewähren sieh fortgesetzt in ganz hervorragender Weise hei
allen Stoffwechsel - Krankheiten , selbst bei schweren
und veralteten Fällen , wie

Gicht und Rheumatismus
Gelenk -Entzündungen und Versteifungen , Gliedersacht ,Nerven -
Entzündungen , aUg . Säfte -Verderbnis . Hantleiden , Diabetes ,
Neuralgie , Neurasthenie . Selbst bei Arthritis deformans
lässt sich wenigstens noch Linderung erzielen . Der Erfolgist manchmal geradezu überraschend , oft nach 1—2 Bädern
schon ganz bemerkenswert . Zahlreiche Patienten , die mit
Bahnkrankenwagen , Auto oder sonst . Fuhrwerk hergebrachtwurden , konnten nach kurzer Zeit ohne Hilfe allein gehenund Ausflüge machen . Die grössten Schmerzen werden
schnell gemildert oder verschwinden ganz . Viele, die be¬
rühmte Heilquellen umsonst anfsuchten , fanden hier Besserungund Heilung.

Knabe S. aus E. lag 5 Wochen an Fußgelenkentzflndnng
erfolglos im Spital im Gipsverband . Unter Tränen erzählte
seine Mutter , dass der Fuss abgenommen werden solle. Nach
nnr 3 Bädern konnte der Knabe ohne Stock durch das Bade¬
zimmer gehen nnd nach 10 Behänd !, die Knr als völlig ge¬heilt beenden . — Herr W . aus V. litt an schwerer Gicht des
1. Armes bis zum Schultergelenk mit unerträglich . Schmerzen :die Finger waren ganz steif und konnten nicht geschlossenwerden . Jod brachte die starken Anschwellungen von Hand¬
rücken und Arm nicht fort . Nach nur einem Bad waren die
Finger beweglich , nach zweien konnten sie wieder ganzgeschlossen werden nnd war die Anschwellung beinahe völlig
beseitigt . Die Kur wurde aber noch einige Zeit fortgesetzt ,bis der Körper gänzlich von allen gichtischen Ablagerungenbefreit war. — Frl . E. ans B ., Oberin eines grossen Spitals ,litt an Anschwellungen beider Beine, grosser Schwäche nnd
Schmerzhaftigkeit , so dass sie ganz zusammenbrach . 2 Fuss
und 2 Vollpflanzensaftbäder stellten sie vollständig wieder
her , zum Staunen ihrer Bekannten und Vorgesetzten .

Durch die Bäder nebst zugehöriger Behandlung erzielen
wir eine gründliche Lockerung der Krankheitsstoffe im
Körperinnern und ihre Ausscheidung durch Haut , Darm
und Nieren . Jo nach der Schwere des Falles sind 10—20
Bäder erforderlich , die nur im Sanatorium verabreicht werden
können . Preis für Wohnung , Beköstigung , Licht , ärztliche
Beratung nnd alle sonstigen Kurmittel Fr. 8— 10, je nach
Zimmer, Fr. 10.— Aufnahmegebühr und Fr. 4 .— für die
Pflanzensaftbäder alle 2 Tage .

Die Methode ist kein Schwindel, sondern streng wissen¬
schaftlich und tausendfach erprobt .

Aach bei allen sonstigen chronischen Leiden, wie V« -
dauungs -, Nerven- und Frauenleiden grosse Erfolge durch
unser erprobtes Verfahren . Herrliche Lage . Grosse Bäderund Luftbäder .

Man verlange illustrierten Prospekt Nr. 45 von F , Feilen¬
berg , Sanatorium Eiienbadi a. Zürichsee. 5582a

Auslandsporto : Karten 10 Pfg . Briefe 20 Pfg .

wurden mittels Redressions-Apparat vorzüglicheErfolge selbst in schweren und älteren Fällen, bei
Erwachsenen nnd Kinder »

erzielt . Mein Apparat gilt demHaasschen Systemgegenüber in Fachkreisen als vollständig gleich¬wertig . Trotz bester Durcharbeitung bedeutend
terinnere Anschaffungskosten . Mein verbessertes

System ist gesetzlich geschützt. Auskunft ohneVerpflichtung. Beste Referenzen .
Apparate für Orthopädie

W . Steigers
Köln , Hohenzollernring 65

früherer Vertreter des Haasschen System ».
Zu sprechen : in Karlsruhe . Hotel Grüner Hof . am Mittwoch,den 6 . August, von vormittags 9 bis nachmittags 5 Uhr. 5578a

5539»Holz -

Wohnhäuser
für den I <andaiifenUialt

MVÄM

r
9

f
£

Häuser mit 3 Räumen von Mk . 1800 .— an.
Sommer- u. Winterbewohnbarkeit seit einem Jahrzentnachweis¬bar. An Stabilität unübertoffen . Ueberdachte , rundlaufendeVeranden . Schlüsselfertige Lieferung zu festen Preisen .

Deutsche DIOClcIl & IIS ^ Bauges .
Hugo Becker & Co.

Frankfurt a. M. Kranidifteinerftr. 14.

Unreiner Teint
Pickel re. werden sicher beseitigt durch 566fo

Bei richtiger, regelmäßiger Anwendung Erfolg garantiert . Preis“ io Karton für eine Kur nebstAnweisung Hk . 3 .— per Nachn . franko’harmaceu tische Fabrik Strömer , Köln a. Rh .. Postfach 325.
Ingenieur für Hoch - und Tiefbau , Inhaber eine» großen Bau -geschaft » sucht einen

stillen Teilhaber
zwecks weiterer Ausdehnung des Arbeitsfeldes . Herren , die in Bau-kreisen bekannt find, oder Bauspekulanten wäre schöne» Rebeneinkomme»genchert. Offerten mit Angabe eventl. Einlage erbitte unt Nr . BS74ggan die Expedition der „Bad . Prell »".

0
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